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Der große Abwehrerfolg bei Witebſt
Berlig 17 Februar Obwohl im Süden der Oſt

tront heftige Schneeſtürme die Kampfhandlungen in dem
grundloſen Gelände noch weiter exſchwerten ſetzten die
deutſchen Truppen im Raum zwiſchen Tſcherkaſſy
und Shaſchkoff ihre Angriffsunternehmen fort Vor
jbergehend hatten die Bolſchewiſten durch beſonders hef
ige Gegenſtöße unſere Stoßkeile aufhalten können

Angriffs in benachbarte Abſchnitte Hier gelang es am
Nittwoch den zähen feindlichen Widerſtand zu brechen
und trotz hartnäckiger Gegenſtöße weiter Boden zu ge

Die
eutſche Führung verſchob darauf den Schwerpunkt des

und Granatwerfer f tmittleren Frontabſchnitt auf bewaffnete Aufklärung und

winnen Infolge der tiefen Verſchlammung des offenen
Geländes wählten wir wie der Feind meiſt die feſten
Straßen und Bahndämme als Rückhalt für die einzelnen
Aktionen Die an ſolchen Brennpunkten zuſammen

einander ſchwere
Kämpfe in denen unſere Truppen unter Abſchuß zahl

reicher feindlicher Kampfwagen die Oberhand gewannen
Der Feind führte ferner am unteren Dnjepr aus ſeinem

heraus örtlich
begrenzte Angriffe Er kam über geringfügige feſt unter
unſerer Kontrolle ſtehende Einbrüche nicht heraus Süd

öſtlich Kriwoi Rog leiteten die Bolſchewiſten ebenfalls
wieder mehrere Angriffe ein deren ſtärkſter von Kräften
in Diviſionsſtärke und 15 Begleitpanzern vorgetragen
wurde Auch dieſe ſcheiterten Eigene Gegenſtöße führten

dagegen zur vollſtändigen Eroberung einer Ortſchaft in
die unſere Truppen am Vortage eingedrungen waren

Im mittleren Frontabſchnitt kam es nur nördlich
J Newel und füdlich Starajag Ruſſa zu unbedeutenden Ge

fechten Bei Witebfk wo die Bolſchewiſten von einer
14tägigen Unterbrechung abgeſehen nunmehr zwei Mo

nate angreifen trat wieder eine Kampfpauſe ein Sie er
klärt ſich daraus daß die Bolſchewiſten im zweiten Ab
ſchnitt der Abwehrſchlacht verhältnismäßig noch höhere

Verluſte hatten als in der erſten Phaſe Die Leiſtungen
unſerer hier kämpfenden Truppen ſpiegeln ſich eindrucks
voll in den Verluſten des Feindes wieder Soweit über
haupt zahlenmäßig erfaßbar verloren die Bolſchewiſten
in den erſten beiden Monaten der Schlacht außer Zehn
tauſenden von Toten und Verwundeten rund 3500 Ge
fangene ſowie mehr als 1500 Panzer weit über 400 Ge
ſchütze aller Kaliber und nahezu 640 Maſchinengewehre

Die Luftwaffe beſchränkte ſich im

gelegentliche Angriffe gegen Materialzüge und Nachſchub
kolonnen

Jm Norden der Oſtfront waren dagegen ſtarke
deutſche Fliegerkräfte eingeſetzt Vor allem zwiſchen
Jlmenſee und Peipusſee wo der Feind an einigen Stellen
heftig wenn auch vergeblich angriff unterſtützten ſie die
Abwehrkämpfe der Heeresverbände Jn den ſich daraus
entwickelnden Luftkämpfen ſchoſſen unſere Jäger hier 18
von den insgeſamt 26 an der ganzen Oſtfront vernich
teten feindlichen Flugzeugen ab Am Weſtufer des Peipus
ſees erreichte ein eigener Gegenangriff ſeine Ziele Hier
waren zuvor ſchwächere feindliche Kräfte über den ge
frorenen See zum Weſtufer vorgeſtoßen Deutſche Siche
rungsverbände trieben ſie wieder nach Oſten zurück und
ſäuberten das Ufer von Verſprengten Bei Narwa
dem Schwerpunkt im Nordabſchnitt ſetzten die Bolſche
wiſten ihre von zahlreichen Geſchützen und Schlachtflug
zeugen unterſtützten Angriffe fort Sie wurden unter
Beſeitigung örtlicher Einbrüche verluſtreich abgewieſen
Geplante weitere Vorſtöße der Sowjets kamen nicht zum
Tragen weil die bereitgeſtellten ſtarken Kräfte von unſerer
Artillerie gefaßt und zerſprengt werden konnten Die
eigenen Angriffsunternehmen in dieſem Raum machten
dagegen Fortſchritte Sie führten zu einer fühlbaren Ent
ſpannung der Lage

Bombardiert Rom
Verbrecheriſche Töne im britiſchen Oberhaus

Stockholm 17 Februar Eigener Drahtberich t m Oberhaus ſtellte Erzbiſchof Lang an die
Regierung die Frage welche Maßnahmen ſie zu treffen
gedenke um Kulturdenkmäler von beſonderem Wert die
wuder Kriegszone liegen zu ſchützen Der Erzbiſchof be
ionte daß er dabei weniger an die deutſchen als vielmehr

An die italieniſchen Kunſtdenkmäler denke die einen be
ſonderen geſchichtlichen und künſtleriſchen Wert hätten
Rom beiſpielsweiſe gehöre nicht nur den Jtalienern
allein ſondern der geſamten Kulturwelt und man denke

kl

nur mit Bangen daran daß dieſe Stadt zerſtört werden
kann Lang erklärte er fei weit davon entfernt zu ver
langen daß Rom vom Kriegsgeſchehen ganz unberührt
bleiben ſolle aber zwiſchen der Zerſtörung von Kultur

denkmälern und ihrer Schonung gebe es auch einen ge
ſunden Mittelweg den er einzuſchlagen empfehle Da

gegen entſchuldigte Lang die Vernichtung des hiſtoriſchen
Kloſters von Monto Caſſino und erklärte daß die Zer
ſtörung des Kloſters kriegsnotwendig ſei In der anſchließenden Debatte wandte ſich nur ein einziger nämlich

Lord Latham der der Arbeiterpartei angehört gegen die
planmäßige Vernichtungswut der engliſchen Luftwaffe
der ganze Stadtteile zum Opfer fielen Alle übrigen De
batteredner billigten die Piratentaktik der Luftgangſter
So erklärte der kiberale Viscount Samuel er ſei dafür
Rom nicht zu ſchonen falls es in der Kriegszone liegen
ſollte Samuel ſagte Falls ſich Kampf am Coloſſeum
abſpielen ſollte ſo müſſe es ebenſo behandelt werden wie
eine militäriſche Feſtung Luftmarſchall Lord Trenchard
ſagte Wir dürfen Rom nicht ſchonen wenn der Krieg
bei einer rückſichtsloſen Durchführung abgekürzt werden
kann Lord Trenchard blieb natürlich den Beweis fürſeine Theſe daß die Zerſtörung Roms den Krieg abkürzen

könne ſchuldig 8Die Debatte wurde namens der Regierung von Lord
Simon abgeſchloſſen der ein Schreiben Churchills
vorlas in dem es heißt daß die Geſetze des Krieges an
allen Fronten ohne jede Einſchränkung zur Anwendung
kommen müßten Auch Rückſichten auf Bauten von ge
ſchichtlichem vder kulturellem Wert dürften bei Kampf
handlungen keine Rolle ſpielen Simon ſchob damit die
Verantwortung für die Vernichtung wortvollſter Kultur
denkmäler Churchill perſönlich zu

Das Verbrechen von Monte Caſſino vor
Reichspreſſechef Dr Dietrich vor der Auslandspreſſe Verleumderiſche

Berlin 17 Februar Reichspreſſechef Dr Diet
rich gab am Mittwoch ausländiſchen Preſſevertretern

folgende Erklärung ab Unſere Gegner haben geſtern zwei
Behauptungen verbreitet

1 Die Deutſchen hätten an der Front von Caſſino
innerhalb der letzten drei Wochen zweimal um eine drei

ſtündige Waffenruhe nachgeſucht um ihre Toten zu bergen
2 Die Deutſchen hätten das Kloſter Monte Caſſino zu

Jinem militäriſchen Stützpvunkt ausgebaut und damit ihre
Gegner gezwungen es zu zerſtören

Was die erſte Behauptung anlangt ſo ſind dazu fol
gende Tatſachen feſtzuſtellen 1 Nicht die Deutſchen haben

ſum Waffenruhe gebeten ſondern im Gegenteil die ame
rikaniſchen Truppenkommandeure ſahen ſich gezwun

fJgen die Deutſchen um eine dreiſtündige Waffenruhe zu
ditten um ihre Tauſende vor den deutſchen Linien ver
bluteten Soldaten zu bergen Der deutſche Abſchnitts
kommandeur entſprach von Menſchlichkeit und humani
tären Gefühlen geleitet dieſer Bitte der amerikaniſchen

Führung Das deutſche Oberkommando verzichtete
bewußt darauf dieſen Akt menſchlichen Entgegenkommens

der angrüichts des völligen Scheiterns aller amerikaniſchen
Angriffe auch militäriſch vertretbar iſt eigens zu ver
öffentlichen Nachdem die Amerikaner die ihnen in groß

Jölgiger Weiſe gewährte dreiſtündige Waffenruhe voll aus
Jenutzt hatten auittiert das amtliche engliſche Reuterbüro
die deutſche Humanität und das faire deutſche Schweigen
über dieſen Vodgang mit einer in die ganze Weſt ver
dreiteten Meldung in der die Tatſachen einfach auf den
Kopf geſtellt wurden mit der dreiſten Behauptung nicht
ie Amerikaner ſondern die Deutſchen hätten und ſo
ar zweimal um eine Wafſenruhe nachgeſucht
e Ebenſo verhält es ſich mit der zweiten engliſchen
ehauptung Tatſache iſt daß ſich in dem altehrwürdigen

Ioſter Monte Caſſino und in ſeiner unmittelbaren
gäbe kein deutſcher Soldat keine Maſchinengewehr oder
Seſchützſtellung und auch kein deutſcher Artilleriebeobachter

anden Darüber hinaus hatte die deutſche militäriſche
Klhrung um jede auch nur denkbare Geſährdung des
loſters auszuſchalten ſogar das hochherzige Angebot des

tes von Mont Caſſino im Kloſter Schwerverwundete
anfzunehmen und zu pflegen ausdrücklich mit Dank ab
ahhhnt um ſo auch den leiſeſten Anſchein einer 9nanſpruch
gabme des Gebäudes für deutſche militäriſche Zwecke zu
Fermeiden Um die deutſche Fürſorge das Kloſter aus

u Kriegsgeſchehen herauszuhalten vollſtändig zu machen
ins auch die letzte Möglichkeit zu zerſtören auszuſchalten
purde vor dem Zugang zum Kloſter ein deutſcher Gen

gegnerieroſten aufgeſtellt der Befehl hatte dafür zu ſor
t W einmal aus Unkenntnis der Lage einzelne

e Soldaten das Kloſter beträten

C x r 31113 der anglo amerikaniſcher Seite wurde bereits am
Februar um das völlige Scheitern ihrer Offenſiitalieniſchen S r hrer Offenſive an

er die Verſion verbreitet daß die anglo ameritani
ruppen nur deshalb nicht weiterkämen weil dasger Monte Caſſino von den Deutſchen in eine be

tigte Stellung mit einem Artilleriebeobachtungs

v ungsſtand verhandelt worden ſei Um dieſer Lüge einen Schein von Wahr
ten brachten die Anglo Amerikaner es wenige

Jombeh ter fertig dieſes ehrwürdige Kulturgebäude mit
ſtören n Granaten ebenſo bewußt wie ſinnlos zu zer
Koſters beſah Zeitpunkt der Bombardierung des

it ſet efanden ihm allein der faſt 90jährige Abtſich ini einen etw 20 Mönchen ſowie rund 150 ftalieniſche

en Südfront vor der Oeffentlichkeit zu be

Es iſt alſo feſtzuftellen um das eigene militäriſche Un
vermögen Caſſino zu erobern nicht eingeſtehen zu müſſen
wurde eines der größten Kulturdenkmäler aller Zeiten
von den Anglo Amerikanern bedenkenlos in Trümmer ge
legt Den Deutſchen die auch hier wieder ihr kulturelles
Verantwortungsgefühl unter Zurückſetzung ihrer militä
riſchen Intereſſen bewieſen haben um dieſes großartige
Bauwerk der Welt zu erhalten verſucht man nun das
eigene Kulturverbrechen zu unterſchieben um ſo aus einer
Schandtat noch propagandiſtiſches Material zu ſchlagen

Es iſt ein Abgrund menſchlicher Gemeinheit der ſich
in dieſen beiden Handlungsweiſen offenbart Wir Deut
ſchen können es ruhig dem Urteil der anſtändigen Men
ſchen in der Welt überlaſſen wie ſie ein derartiges Ver
halten und eine ſolche Geſinnung kennzeichnen wollen

HN Die beuchleriſchen Redensarten die der Feind
als Ausflüchte für ſein Verbrechen gegen die Kulturſtätte
Monte Caſſino verbreitet ſind ſo durchſichtig wie

e

Das Kloster Monte Cassino

NSV Zentrale der Amquartierung
Die große Leiſtung über das geſamte Reichsgebiet hin

In Stadt und Land weiß man heute genau welche
beträchtlichen Ausmaße die Umquartierung der
ſtädtiſchen Bevölkerung angenommen hat und man kann
daher auch beurteilen welche gewaltige Arbeit mit dieſen
Maßnahmen zum Schutze der luftgefährdeten ſtädtiſchen
Bevölkerung verbunden ſind Die NS V hat vön Partei
und Staat ſeinerzeit den Auftrag erhalten die Umquar
tierung einheitlich zu lenken und ſie praktiſch durchzu
führen Jnsbeſondere ſind es Frauen Mütter Kinder
Alte und Gebrechliche die auf dem Wege der Umquar
tierung aus den kuftgefährdeten Räumen her ausgebracht
werden und die durch die NSV in beſtimmten Aufnahme
gauen Unterkunft finden Bisher erfolgte dieſe Umquar
tierungsaktion grundſätzlich auf dem Wege der Freiwillig
keit Das Ergebnis das dabei erzielt worden iſt iſt gut
Die Aufnahmewilligkeit in den Aufnahmegebieten kann
durchweg als wirklich befriedigend angeſprochen werden
Erſt ſeit verhältnismäßig kurzer Zeit iſt man dazu über
gegangen den für die Umquartierten notwendigen Raum
durch Beſchlagnahme ſeitens der Bürgermeiſter ſicherzu
ſtellen nachdem nämlich der Bedarf ſtark angewachſen

aller Welt offenbar
Behauptungen des Feindes
alle ſeine Beſchönigungsverſuche für die Barbarei gegen
altehrwürdige Kulturbauten Europas Seit jeher un
bekümmert um die Proteſte der ziviliſierten Welt gegen
die Verwüſtungen europäiſcher Kulturwerte haben die
Briten und Yankees auch diesmal wieder geglaubt die
Empörung mit billigen Redensarten beſchwichtigen zu
können Der Widerhall aus den ziviliſierten Ländern iſt
indeſſen ſo heftig daß man in London und Waſhington
zu dem Mittel der Entſtellung aller Wahrheit zu den
dreiſteſten Lügen gegriffen hat Es iſt bezeichnend daß
man in Waſhington ſchleunigſt den Erzbiſchof von Balti
more vorgeſchickt hat der wider beſſeres Wiſſen behauptete
die Deutſchen hätten das Kloſter zu einem Stützpunkt ge
macht Reichspreſſechef Dr Dietrich hat dieſes Lügen
manöver vor der Auslandspreſſe mit beweiskräftigen
Worten widerlegt Die Welt wird insbeſondere über die
unanſtändige Agitation des Nachrichtenbüros Reuter auf

hborchen das es fertiggebracht hat die humane Gewährung
einer von den Amerikanern
Waffenruhe durch die Deutſchen
iſt Reuter wie immer ſchamlos

erbetenen dreiſtündigen
zu verunglimpfen Das
und ſchmutzig

Engländer ſagt Es geht um Europa
Eine vereinzelte Stimme Beſorgniſſe über den Kurs Churchill Rooſevelt

b Berlin 17 Februar Wenn ein Engländer bei
einer Betrachtung der Stellungnahme der britiſchen Regie
rung zum vol niſchen Problem zu der Auffaſſungkommt daß es bei dieſer Streitfrage nicht nur um den
polniſchen Konflikt im engeren Sinn ſondern um die
Zukunft Europas gebe dann iſt allein die Tatſache einer
ſolchen Erörterung ein deutliches Zeichen dafür wieſorgenvoll und kritiſch der Kurs Churchills und Roofe
velts in den europäiſchen Fragen auch von manchenKreiſen in England betrachtet wird Was dabei aus
Europa werden ſoll iſt für Ehurchill und Rooſevelt ſelbſt
längſt zu einer Frage zweiten Ranges geworden In der
engliſchen Zeitſchrift Nineteenth Century and After iſt
jetzt ein Aufſatz erſchienen der das volniſche Problem
unter einem derartigen europäiſchen Geſſchtswinkel unter
ſucht und der dabei an die Frage ob Polen überhaupt
weitereriſtieren ſoll die logiſche zweite Frage knüpft
Soll Europa exiſtieren

Der Verfaſſer dieſes Auffatzes ſpricht dabei von jenem
Europa um das dieſer Krieg geführt werde von einem
Europa das nicht in Anarchie oder Knechtſchaft verkom
men ſolle Da er unmittelbar vorher die Frage erörtert
hat ob die Sowjetunion ſich mit der Curzon Linie de
nügen werde oder ob ſie nicht ganz Polen zu nehmen
eabſichtige ſo iſt klar daß er mit der Anarhhie oder
Knechtſchaft die er für Europa befürchtet nur das bol
ſchewiſtiſche Regime meinen kann Er ſchildert zunächſt
die Entwicklung des polniſch ſowjetiſchen Konfliktes und
die Methoden nach denen Moskau Schritt für Schrittſeine Wünſche nach dem Beſitz volniſchen Gebietes er
weitert hat Beſondere Bedeutung mißt er in dieſemZuſammenhang der Erklärung bei durch welche die
Sowjetregierung Anfang dieſes Jahres jede fremde Ver
mittlung in der polniſchen Frage ablehnte Er erinnert
ferner daran was ſich ſeinerzeit unter der Sowijetherr
ſchaft in Oftpolen bereits abgeſpielt hat als eine ſehr
rohe Zabl antiſowjetiſcher Elemente in Polen von des verhaftet und verſchlervi wurde haEs habe

ſich damals um eine endlos lange Liſte gehandelt die im
November 1940 aufgeſtellt wurde und in der nicht weniger
als 40 verſchiedene Gruppen aus der polniſchen Bevölke
rung aufgezählt wurden die alle für die Deportation in
Betracht kamen Jm Vordergrund ſtanden dabei alle

diejenigen Leute die irgendwie Beziehungen zum Aus
land hatten ſei es auch nur in der Eigenſchaft als Hotel
beſitzer ja ſogar die Briefmarkenſammler hielt man für
verdächtig Dieſe Deportationen ſtellen nach dein Urteil
des Engländers eine der ſchrecklichſten Tragödien der
Gegenwart dar

Dann wird in dieſem Artikel weiter ausgeführt daß
die Sowjetunion danach ſtrebe Polen und den ganzen
Balkan territorial und ſozial zu zerreißen Jn dieſem
Aufſatz wird mit begreiflicher Vorſicht angedeutet Eng
land könne es ſich nicht leiſten mit der Sowjetunion zu
ſtreiten Es wird aber hinzugefügt das ſei umgekehrt
ebenſo Die bereits von den Sowjets angekündigten
Aktionen die ſich auf die baltiſchen Länder auf Oſtpolen
auf Beſſarabien und die Moldau beziehen ſtellten bereits
eine gewaltige Neugliederung dar denn dabei würde eine
Bevölkerung von 22 Millionen Enropäern unter fremde
Herrſchaft fallen Das aber ſei die Minimalforderung
der Sowjets Der Engländer der dieſe Feſtſtellung ge
troffen hat wagt natürlich nicht die Frage zu beantwor
ten inwieweit eine ſolche Entwicklung mit den Prinzipien der britiſchen Außenpolitik vereinbar ſet Sein
Schweigen in dieſer Frage bedeutet ihre Verneinung
Darüber hinaus aber iſt dieſe engliſche Duldung und
Zuſtimmung zu dieſen ſowjetiſchen Wünſchen eine neue
Beſtätigung der Tatſache daß England im September
1939 die volniſche Streitfrage nur als einen Vorwand
zuw Krieg gegen Deutſchland benutzt hat denn eine wirk
liche Garantie der Unabhängigkeit und Unverletzbarkeit
Polens hat eben niemals in der engliſchen Abſicht ge
egen ſonſt würde die Erflüllung dieſer Garantie ange
ſichts der in der engliſchen Zeitſchrift richtig dargelegten
drobenden ren gerade gegenwärtig ein dringendes
Ertordernis
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war Dabei wird jetht ſtärker mit dem Reichsleiſtungs
geſetz gearbeitet

Die NSV als die Seele der ganzen Umquartierungs
aktion forgt ſowohl für die durch den Luftkrieg obdachlos
Gewordenen die umquartiert werden wollen als auch für
diejenigen die vorſorglich eine Umquartierung wünſchen
Die obdachlos Gewordenen haben dabei ſelbſtverſtändlich
zeitlich den Vorrang Grundſätzlich hat die NSV keinen
neuen Apparat zur Durchführung dieſes großen Werkes
aufgebaut ſondern ihre ſeit Friedenszeiten beſtehende
Verwaltung benutzt wobei das Hilfswerk Mutter und
Kind eingeſchaltet iſt Der Apparat der NSV wurde
natürlich erheblich ausgeweitet und durch Fach und ehren
amtliche Kräfte aus dem BDM aus der Frauenſchaft
uſw ergänzt

Die Arbeit der NSV beginnt ſchon längere Zeit vor
der Umquartierung Sie erſtreckt ſich ſowohl auf den
Transport der Menſchen als auch auf die Unterbringung
im Aufnahmegau Die umquartierten Menſchen werden
ſorgſam auf ihre Eignung auf die Winterfeſtigkeit ihrer
Ausſtattung uſw geprüft In Sonderziügen der Reichs
bahn werden die Umquartierten dann in ihre Aufnahme
gaue gebracht Die Zuſfammenarbeit mit der Reichsbahn
hat ſich dabei ausgezeichnet bewährt Ohne die Auf
geſchloſſenheit der Reichsbahn wäre man kaum in der Lage
geweſen das große Werk durchzuführen Für alle Son
derzüge ſtellt die NSV im übrigen Transportleiter Ver
pflegung Fürſorgerinnen uſw Jeder Mutter wird es
aber auch zur Pflicht gemacht von ſich aus für Ver
pflegung in den erſten Tagen zu ſorgen Die Sonderzüge
einzulegen erfordert allein ſchon einen großen Apparat
Fahrplanbeſprechungen müſſen regelmäßig geführt werden

Nach der Unterbringung erfahren die Umquartierten
eine ſtändige Betreuung durch die örtlichen NSV Stellen
Das Hilfswerk Mutter und Kind ſorgt dabei für die
kleinen Kinder NSV Kindertagesſtätten ſind in großem
Umfauge zur Entlaſtung der Gaſtgeber und der Mütter
errichtet worden Auch die Maßnahmen der Jugend
erholungspflege ſtehen für die Kinder der Umquartierten
zur Verfügung Ferner iſt die Jugendhilfe für er
ziehungsgefährdete und ſchwierige Kinder eingeſchaltet
Die Gemeindeſchweſtern der NSV Säuglingsſchweſtern
ſtehen im Rahmen der Betreuung zur Verfügung In den
Aufnahmegebieten ſind beſondere NSV Verbindungskräfte
zu den Heimatgebieten hinüber eingerichtet worden um
ausgleichend zu wirken und um eine Inſtanz zu haben die
mit den Verhältniſſen im Heimatgau gut vertraut iſt

Die Unterbringung der Umquartierten erfolgt grund
ſätzlich in privaten Unterkünften Gemeinſchaftsunter
bringung iſt nur in Ausnahmefällen vorgeſehen Auf
dieſe Weiſe ſoll das eigene Heim ſowait es überhaupt
möglich iſt den Umaquartierten erſetzt werden Nach Mög
lichkeit ſoll darum auch eine eigene Kochſtelle geboten
werden ſei es nun durch Bereitſtellung eines Herdes oder
von Kochplatten

Es bedarf keiner großen Erwägungen daß die Ver
ſorgung der Umauartierten mit Obſt und Gemüſe ein

n Problem iſt weil ſolche Zuteilungen auf dem
Lande Hicht üblich ſind und meiſtens ja auch der Ver
teilerapparat dafür fehlt Hier verſucht man gegebenen
falls neue Einkaufsſtellen mit Hilfe der Umquartierten
ſelbſt zu ſchaffen womit man den Evakuierten auch neue
Aufgaben überträgt die ihnen nach der Aufgabe ihres
eigenen Heimes manches ſchöne Tätigkeitsfeld eröffnet m
In ähnlicher Weiſe iſt an vielen Stellen das ſchwierige a
Problem der Schuh und Kleiderreparatur gelöſt worden m
Entſprechende Abreden ſind darüber mit den Jnnungs
verbänden getroffen worden Auch Waſchanſtalten ſind ſo n
aus den Reihen der Evakuierten geſchaffen worden m

Den Umauartierten ſoll nun nicht nur ein Dach über n
bem Kopf gegeben werden die Wohnung ſoll möglichſt l
auch wohnlich geſtaltet werden Die Ausſtattung der Woh n
nung ſelbſt iſt Sache der Quartiergeber Es wird den n
Umauartierten aber durchweg Gelegenheit gegeben durch v
NSV Güterſammeltransporte wichtigen Hausrat mit ins
Aufnahmegebiet zu nehmen Das iſt beſonders für die
vorſorglich Umoauartierten wichtig wobei grundſätzlich
natürlich nur kleiner Hausrat in Frage kommt Töpfe
Eßbeſtecke Federbetten und ähnliche Dinge Der Nach
barſchaftshilfe iſt im übrigen ein weiter Raum gelaſſen
worden um den Umauartierten ein wohnliches Wohnen
zu ermöglichen Manche Städte z B werden für die Auf
nahme von Evaknierten nicht herangezogen z B weil die
Orte ſelbſt luftgefährdet ſind Für ſie bieten ſich beſondere
Möglichkeiten der Nachbarſchaftshilfe
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werden auch ſie in anderen Familien untergebracht und
zwar an Orten mit Entbindungsmöglichkeiten wo auch
Hebammen Aerzte Krankenhäufer uſw zur Verfügung
ſtehen Beſtehen ſolche Möglichkeiten nicht dann weiſt
man die Mütter in ein Entbindungsheim ein Später
kehren die Mütter in ihre Privatunterkünfte zurück Die
Heime ſelbſt ſind behelfsmäßig eingerichtet Weitgehend
ſind die NSV Müttererholungsheime in den Dienſt dieſer
Betreuungsmaßnahmen geſtellt worden Miltter und Kin
der halten im übrigen Gemeinſchaftsverpflegung die den
beſonderen Erforderniſſen angepaßt iſt 9

Eine ſchwierige Aufgabe liegt für die NSV mit der
Unterbringung der Alten und Gebrechlichen vor
Die Alten werden ebenfalls in Privatunterkünften unter
gebracht Soweit ſie Angebörige haben ſoll die Selbſt
hilfe und Familienhilfe weitgehend in Aktion treten Sind
die Alten aber pflegebedürftig dann kommen für ſie
Altersheime in Frage in denen natürlich nur die ge
ſunden Menſchen Aufnahme finden Für werdende Mütter
und für alte Menſchen ſtehen zur Zeit etwa 2000 Einrich
tungen der NSV zur Verfügung

Was bie Umquartierung der Schul pflichtigen
angeht ſo erfolgt die Betreuung der über 10 Jahre alten
durch die H9 und die Unterbringung in KLV Lagern
während die jüngeren im allgemeinen durch die NSV
verſchickt werden Für die über 10 Jahre alten Kinder
für die KLV Lager nicht vorhanden ſind erfolgt die Um
quartierung zuſammen mit den Müttern in Familien
pflegeſtellen

Ein wichtiges Kapitel der Umquartierung iſt die
finanzielle Seite der Aktion Den Umquartierten
wird ein Räumungsunterhalt gewährt ſofern eine Ab
reiſebeſcheinigung vorgelegt wird die ja auch zur Er
langung der Lebensmittelkarten erforderlich iſt Der
Räumungsunterhalt der beantragt werden kann iſt ſo
bemeſſen daß er alle Mehrkoſten deckt z B die doppelte
Miete Berückſichtigt wird dabei auch ob eine eigene
Kochſtelle zur Verfügung ſteht oder nicht Soweit die Ein
kommen der Familien das zulaſſen werden die Umquar
tierten zu den entſtehenden Koſten herangezogen Man
cherlei Beihilfen ſtehen im übrigen im Dienſte der Um
quartierten z B für Koſten im Erkrankungsfalle ſofern
keine Krankenkaſſe eingeſchaltet iſt Beihilfen für die An
ſchaffung eines Kinderbettes Beihtlfen zum Beſuch der
Umquartierten durch ihre Angebörigen die von der Hei
matbehörde gewährt werden

Grundſätzlich erfolgt die Umquartierung nur in be
ſtimmte Gebiete die für die einzelnen Städte vor
geſehen ſind Dieſer Grundſatz greift da nicht Platz wo
Verwandte die Umquartierten aufnehmen ſofern die Auf
nahme in der eigenen Wohnung erfolgt Wer aber ſonſt
in einem anderen Gau als dem vorgeſehenen Unterkunft
fucht wer gleichſam eine wilde Evakuierung betreibt muß
mit Schwierigkeiten rechnen Zweifel ſind darüber ent
ſtanden ob auch Bekannte unter den Begriff der Ver
wandten fallen Grundſätzlich läßt die NSV eine Um
quartierung in die Wohnung von Bekannten zu auch
wenn es ſich nicht um den Aufnahmegau handelt Für
eine vorſorgliche Umquartierung kommt dieſer Weg aber
nicht in Frage Er wird auch nur gebilligt wenn die auf
nehmenden Bekannten enger als ſonſt zuſammenrücken

Die Frage was aus den Heimatwohnungen der Um
quartierten wird iſt immer wieder angeſchnitten worden
Die Wohnung bleibt den Umquartierten an ſich erhalten
Das Mietverhältnis und die Mietzahlung gehen weiter
Die betreffende Wohnung wird unter den gleichen Be
dingungen herangezogen wie die Wohnungen der im
Heimatort Verbliebenen Es wird alſo ſo entſchieden
als ob die betreffende Familie nicht umquartiert worden
wäre Der eigene Raum verbleibt den Menſchen alſo
ähnlich wie auch dem einberufenen Soldaten Notfalls
aber ſoll der Umquartierte natürlich ſeine Räume für die
Obdachloſen bereitſtellen Die Aufnahme Obdachloſer
liegt im übrigen ſowohl im Jntereſſe der Erhaltung der
Wohnung als auch im Sinne der Umquartierten

Schließlich ſei kurz noch das Problem der ſtädtiſchen
Kleidung und des Schuhwerks behandelt das ja auf dem
Lande eine große Rolle fvielt Zuſätzlich können wir an

Die Schlacht um den Monte Caſſino
Deutſche Truppen in heldenhaftem Abwehrkampf gegen die Kulturverbrecher

Am ſüdlichen Fußev ſtele tie weißen Fahrten
e

mehren ſich und wandern zur weſtlichen Straßengabel

Halliſche Nachrichten

r 2aſſiehe be borranaten wie unbeweglich

wo ſie ſich mit den dunkleren Sprengwolken der Briſanz
grangten vermiſchen In beftigen unregelmäßigen
Sprüngen erſteigen ſie die Höhe des Berges der bis zum
frühen Morgen die aufragenden Mauern der 1500 Jahre
alten Benediktiner Abtei als Wahrzeichen verinnerlichten
Lebens trug Wochenlang umſchloſſen dieſe Mauern eine
Inſel des Friedens über dem IJnferno das jetzt das Tal
erfüllt Noch vor kurzer Zeit ballten bei günſtigem Wind
das Orgelſpiel der Kirche und der Geſang der Gläubigen
zu den Stellungen unſerer Soldaten herüber Auf den
Balkonen der oberen Gemächer an der Südweſtſeite ſaß
ein deutſcher Beobachter um eigenes Feuer zu leiten
oder feindliche Feuerſtellungen zu erkunden Nie diente
das Kloſter auch nur für eine einzige Nacht als Unter
kunft eines deutſchen Truppenverbandes Deutſche Feld
endarmen bewachten die Aufgänge zum Kloſterportaldamit von deutſcher Seite jeder Mißbrauch der klöſter

lichen Neutralität verhindert wurde
In einem Abſtand von 4000 bis 5000 Metern erhebt

ſich ſüdoſtwärts des Monte Caſſino der Steilhang des
Troſchio von dem herab feindliche Beobachter einen
klaren Einblick nach den Gebäudetrakten des Kloſters und
eine Ueberſicht auf die Ruinen des Städtchens Caſſino
haben Von dieſer Troſchio Höhe aus wurde das feind
liche Artilleriefeuer geleitet Es wäre eine müheloſe
Arbeit geweſen bei dieſem Einblick in der Nähe der Ziele
die Einſchläge an die Feuerſtellungen zu melden Um ſo
unverſtändlicher bleibt daher der Feuerüberfall der gegne
riſchen Artillerie bereits vor wenigen Wochen in die
Kloſterhöfe Dicht beim Brunnen des Mittelhofes hatten
die engliſchen Granaten bereits vor Wochen das Werk der

An dem ſonnenhellen Vormittag
e

amerikaniſche Bomber in drei Wellen mit ihren Bomben
das Werk der Vernichtung Sie zerſtörten den in aller
Welt bekannten kirchlichen Beſitz baulicher Koſtbarkeit

Die deutſchen Soldaten ſahen das grauenhafte Werk
der Vernichtung von weitem ſie konnten nicht helfen
weil ſie befehlsgemäß

lands unternahmen zuſammengefaßte Luftwaffenangriffe
um das zu zerſtören was wir ſorgſam behütet hätten
Heute wird die Kulturwelt vor allem der Venediktiner

b Aus dem Führerhaupitquartier16 rn Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt Südöſtlich Kriwoi og wieſen unſere
Truppen zahlreiche feindliche Angriffe in harten Kämpfen
Wer bereinigten im Gegenangriff mehrere Einbruchs

ellen
Weſtlich Tſcherkaſſy und öſtlich Shaſchkoff

wurde in völlig verſchlammtem Gelände der zähe feind
liche Widerſtand gebrochen heftige Gegenangriffe abge
wehrt und unſer Angriff weiter vorgetragen

Jm Nordabſchnitt der Oſtfront ſcheiterten ſüdlich
Staraia Rufſa zwiſchen Jlmenſee und bei
Narwa ſtärkere örtliche Angriffe der Volſchewiſten
Mehrere eigene Angriffsunternehmungen wurden mit
Erfolg durchgeführt

Bei den Kämpfen im mittleren Frontabſchnitt zeich
nete ſich Hauptmann Rade als Führer eines Sturmgeſchützverbandes beſonders aus
In Italien verlief der geſtrige Tag bei beider

ſeitiger Späh und Stoßtrupptätigkeit ohne größere
Kampfhandlungen Oeriliche feindliche Vorſtöße wurden
abgewieſen

Das ehrwürdige Bauwerk der Abtei von Caſ
ſino das wie geſtern gemeldet durch die feindliche
Luftwaffe angegriffen wurde obwohl ſich in ihm und in
der näheren Umgebung kein deutſcher Soldat befand iſt

geſichts der Engpäſſe auf dieſem Gebiet den Umquartierten
an Tertilien und Schuhwaren nichts zur Verfügung ſtel
len Umfangreiche Lenkungsmaßnahmen find aber ein
geleitet worden um den durch die Umquartierung ver
lagerten Bedarf zu decken

Der nordamerfkaniſche
D Le wis lieh erklären daß er ſich be
Präſidentenwahlen für den republikaniſchen Kandidaten
einſetzen werde

Gewerkſchaftsführer John
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größtenteills zerſtört und niedergebrannt Die Ruinen ſind
nunmehr in die deutſche Verteidigungsfront einbezogen
worden

Die deutſche Luftwaffe griff mit Kampf und Schlacht
fliegerverbänden in den Abendſtunden des geſtrigen Tages
und in der vergangenen Nacht Schiffsanſammlungen und
das Hafengebiet von Anzio und Nettuno mit auterWirkung an Ein Zerſtörer und vier Frachtſchiffe mit

bei den kommenden 19000 BRT wurden durch Volltreffer beſchädigt mehrere
Betriebsſtoff und Materiallager vernichtet und Trup
penunterkünfte in Brand geworfen

zu weit vom Kloſter abgeſetzt
waren Die chriſtlichen Streiter der USA und Eng

mgx

Orden den deutſchen Truppen für die Rettung des un
erſetzlichen Kloſterbeſitzes danken den ſie ſchon vorberder Obhut des Vatikans übergeben haben 5 rbe

Die Trümmer des Kloſters lenken den Blick der Welt
auf den kleinen Frontabſchnitt um Caſſino der ein Angel
punkt der Schlacht im Süden geworden iſt
eherne Pforte die von ihrem Brennpunkt Caſſino bis zu
den Hängen jenſeits des Liri Fluſſes das Tal dicht ver
ſchließt verwehren unſere Diviſionen den feindlichen Ein
brüch in das von Oliven bewachſene Tal Jm mörde
riſchen Nahkampf zwiſchen den Steinhaufen der unkennt
lich gewordenen Häuſer Cafſinos tobt zu Füßen der
Kloſterruinen die Schlacht die mit dieſem Artillerieeinſatz
ihre Parallele in den erbittertſten Stellungskämpfen der
Jahre 1917/18 in Frankreich findet Die Maſſe der Ein
ſchläge der gegneriſchen Artillerie füllt den umkämpften
Erdraum mit dem Donner der Exploſionen und dem Ge
ſteinsſtaub zerborſteter Häuſer Gurgelnd und klatſchend
zerplatzen die Granaten in dem flandriſchen Schlamm
des verfumbften Tales Zwiſchen ihnen wachen in ihren
Löchern die Männer jener Diviſionen die der Wehrmacht
bericht rühmend erwähnte Schlamm Näſſe Phosphor
Briſanzgranaten und Bomben und wenn die Feuer
walzen vorüber ſind werden feindliche Infanterie und
Panzer zuſammengefaßt um in dieſen Tagen die Front
zu durchbrechen Doch die Front ſteht und weicht nur ſo
viel um beſſer vorſtoßen zu können In ihrem Gefüge
kämpfen unter anderen Verbänden zwei bewährte deut
ſche Afrika Diviſionen die ſich bereits in der
Wüſte unvergänglichen Ruhm erworben haben Nun über
treffen ſie ſich in der Abwehr pauſenloſer Angriffe Einlebermaß von Kraft und Nerven werden von jedem
Mann und Offizier verlangt damit die weitreichenden
Pläne des Gegners unausführbar werden
Im flachen Gelände des Tales im Geſtein des Ge

birgsmaſſivs auf deſſen Vorſprung die Trümmer des
ehruar 1544 vollendeten 83 viermotorige norde Kloſters Monte Caſſino ragen wird unbarmherzig ge

rungen Vermochte der Feind auch den geweihten Bau des
Kloſters zu vernichten die Trümmer werden zeugen deut
ſcher Ehrfurcht Zeugen deutſcher ſoldatiſcher Beharrlich
teit und unſeres heldenhaften Abwehrwillens Jetzt aber
überragt der Kampf um den Ort Caſſino ver
bunden mit der Schlacht im Landekopf Nettuno die
Abwehr aller feindlicher Angriffe auf italieniſchem Boden
während der letzten Monate Wiedorum blickt die Welt
auf den Berg des Kampfes auf dem brtiſch nordamerika
niſche Terrorbomber den Frieden fchändeten

Kriegsberichter Wilhelm Wessel

48 britiſche Terrorflugzeuge abgeſchoſſen
In den Abendſtunden des 14 Februar griffen feind

liche Bomber Rom an
Britiſche Flugzeuge führten in der vergangenen Nacht

erneut einen Terrorangriff auf die Reichshaupt
ſtadt Sie warfen bei bedecktem Himmel auf verſchie
dene Stadtteile eine große Anzahl von Spreng und
Brandbomben die Schäden in Wohnvierteln an Kultur
bauten Kirchen und Krankenhäuſern veruxſachten Die
Bevölkerung hatte Verluſte
bedingungen vernichteten Luftverteidigungskräfte nach
bisher unvollſtändigen Meldungen 48 Terrorbomber

Einige feindliche Flugzeuge warfen Bomben auf Orte
im rheiniſch weſtfäliſchen Gebfet

Neue argentiniſche Miniſter
Stockholm 17 Februar Reuter meldet aus

Buenos AWres daß Dr Honorio Silgueyra Pro
feſſor der Philoſophie zum argentiniſchen Juſtiz und
Erziehungsminiſter ernannt worden ſei Marineminiſter
Konteradmiral Sueyro werde proviſoriſch das Außen
miniſterium übernehmen Oberſtleutnant Corteſe
werde an Stelle des Oberſten Gonzalez Sekretär des
Präſidenten

Wie aus Mailand gemeldet wird hat die Säuberungs
aktion in den italieniſchen Städten die von der republi
kaniſch faſchiſtiſchen Regierung ſyſtematiſch durchgeführt
wird zu zahlreichen Verhaftungen in Florenz geführt

Der finniſche Reichstag trat zu einer kurzen
Arbeitsſitzung zuſammen Sie zeichnete ſich durch eine
ſehr ruhige und beherrſchte Stimmung aus Der Reichs
tag vertagte ſich auf Freitag

Nach Meldungen aus Algier ſoll ſo berichtet Reuter
der ehemalige franzöſiſche Luftfahrtminiſter Pierre Cot
ſich zu einem dreimonatigen Aufenthalt für den franzö
ſiſchen Algier Ausſchuß nach Moskau begeben

Wie eine

Trotz ungünſtiger Abwehr

Nunmehr auf legalem Wege
No Majestät kein Komintern Demonstrationszug das sind die neuernannten Sowjetgesandten mit

ihrem Personal Teichnung Erik Scherl
Aus der Wirtschctt
Undogmatische Preispolitik

In der Hauptverſammlung der Reichsbank hat Reichs
wirtſchaftsminiſter Dr Funk die Gründe für die Stabili
tät der deutſchen Wäh rung gufgezeigt Sie liegen ein
mal ganz allgemein in dem Vertrauen des Volkes zur
Reichsmark ſie liegen zugleich in der Stabilhaltung der
Löhne ſowohl als auch der Preiſe Hinter dem Wort
Preisſtabilität wun ſteht ein umfangreiches Soſtem an
Maßnahmen und Vorkehrungen die der Reichskommiſſar
für die Preisbildung vor dem Kriege und im Kriege
entwickelt hat um ausgehend vom allgemeinen Preisſtov
durch den Bau kräftiger Schutzwälle eine Aufblähung des
Preisgebäudes zu verhüten Ohne Preisſteigerungen
konnte es natürlich aus kriegsbedingten Gründen auf
manchen Gebieten nicht abgehen Aber es galt ſolche
Preisſteigerungen in den engſten Grenzen zu halten und
es galt zum anderen Preisſenkungen herbeizuführen wo
immer ſie möglich waren Letztes Ziel der Krieasvpreis
politik blieb dabei die Entſtehung von Uebergewinnen
von
widerſprechen hintanzuhalten

Der jetzt zur Wehrmacht einberufene Preſſechef des
reiskommiſſars Dr Ernſt Fexber würdiat im

Organ des Kieler Inſtituts für Weltwirtſchaft im Welt
wirtſchaftlichen Archiv ſoeben dchen Kriegspreispolitik Zwei Zwege ſo fagt
er werden von ihr verfolat die Verhinderung von
Kriegsgewinnen auf der einen die Steigerung der Lei
ſtung auf der anderen Seite Die deutſche Preisvolitik iſt
alſo in hohem Maße undogmatiſch Gewiß kann man
auch in Deutſchland gelegentlich die Aeußerung bören daß
du h Bewilligung böberer Preſſe die Produktion geſtei
gert werden könne Der Preiskommiſſar dagegen hat
immer den Standpunkt vertreten daß in einer vollbeſchäf
tiaten Wirtſchaft geſchweige denn in der Kriegswirtſchaft
in der die Erzeugung nach einem wohlüberlegten Plan
erfolat die einſeitige Beſchleunigung einer Ffertiqung
durch Bewilligen höherer Preiſe im allgemeinen nur zu
einem Produktionsausfall bei anderen Erzeugniſſen führt
Dagegen hat ſich das Syſtem der gm auten Betrieh aus
gerichteten für eine beſtimmte Zeit in der dem Unter
nehmen die Koſtenerſparniſſe verbleiben feſtgeſetzten
Höchſtpreiſe auch auf die techniſche Leiſtung der Betriebe
auf das günſtigſte ausgewirkt Auch die Erſparnjs für
den Staatshaushalt die die Verhinderung von Ueber
preiſen und die Steigerung der Leiſtung durch die geſchil
derten preispolitiſchen Maßnahmen bedeutet ſchlägt
namentlich bei längerer Kriegsdauer ſehr zu Buche Nicht
zuletzt aber ſind die günſtigen währungsvolitiſchen und
kriegsvſychologiſchen Auswirkungen einer ſolchen ſtraffen
Preispolitik zu erwähnen

DZJ

Weitere Lockerung des Kommunalkreditverbots Künf
tig dürfen die Sparkaſſen den Gemeinden und anderen
öffentlich rechtlichen Körperſchaften außer zu den bereits
bekannten Zwecken langfriſtige Daxlehen auch für ſolche
Vorhaben gewähren deren Durchführung dringend ex
forderlich iſt um durch die Kriegs verhältniſſe
hervorgerufene Not ſtände zu beſeitigen oder der Er
ſtehung ſolcher Notſtände vorzubeugen Vorausſetzung
für die Darlehnsgewährung iſt in jedem Falle daß d
Durchführung der Vorhaben arbeits und rohſtoffmäß
geſichert erſcheint daß die Darlehnsaufnahme die kem
munglaufſichtliche Genehmigung gefunden hat und
die Darlehen zu dem bei der einzelnen Sparkaſſe für
langfriſtige Ausleihungen allgemein in Anſatz gebrac
ten Zinsſatz zu verzinſen ſind Sofern es die Rentahili
einer Sparkaſſe geſtattet kann der Zinsſatz jedoch auf
4 Prozent ermäßigt werden Jn den Dorſehnsbedin
aungen iſt eine ordnungsmäßige jährliche Tilgung von
mindeſtens 1 bis 2 Prozent vorzuſehen

Park im Schnee
Von Horſt Thieme

Es hatte die ganze Nacht hindurch geſchneit Nun
trugen die Sträucher und Bäume die bisher kahl und
frierend dageſtanden hatten einen weißen glitzernden
Schmuck Auf den Bänken an den einſamen Parkwegen
lag eine hohe Schneeſchicht Mühſam leuchtete eine fahle
Sonne durch undurchſichtige Luft die obgleich es jetzt
nicht mehr ſchneite doch noch voller Schnee war Wenn
ſich die Wolken wieder zuſammenfanden würde es wie
der Schnee geben Einige Spatzen zankten ſich laut aus
einem nicht erſichtlichen Grunde und flogen dann davon
eine Wolke des feinen weißen Puders aufwirbelnd

Dex Parkwächter Ruhland kam gegangen Er hatte
den Mantelkragen hochgeſchlagen und die Schirmmütze
tief in die Stirn gezogen Eigentlich hatte er zu dieſer
Jahreszeit nichts im Park zu tun es gab ja keine

lumenbeete keine Spielplätze keine Raſenſtücke zu be
treuen Aber auch im Winter ging er manchmal aus
alter Gewohnheit durch den Park blieb hier und da
ſtehen blickte auf den waſſerleeren Grund des jetzt toten
Springbrunnens nickte vor ſich hin und ſchlurfte dann
weiter Er trug auf ſeinem ſchmalen etwas gebeugten

ücken die Laſt ſeiner neunundſechzig nicht gerade immer
eichten Lebensjahre

uhland ſchritt ſehr langſam über die verſchneiten
und einſamen Parkwege Sein altes verrunzeltes und
kleines cht war der weißen Erde zugekehrt Er ſtützte

ch auf ſeinen derben kunſtloſen Stock und wandte ſich
dem Laubengang zu wo in einer beſſeren Jahreszeit
blühende Heckenroſen prangten Der Schnee ſtäubte herab
en die toten Ranken ſo tief herabhingen daß ſie die

ütze Ruhlands berühren mußteS W Kinderſpielplkatz Dernun kam der Alte auf
Sandkaſten lag unter de chnee begraben Ruhland

ſich wieder auf ſeinen
war ſtehengeblieben und Nuhte

r eine hellen aber matt blickenden Augen ſahen
um Alles war weiß alles war ſtill und ſeltſam erſtarrt Es war ſo ſtill daß man nlaubte ein leiſes Rau

ſchen zu hören wenn eine winzige Wolke Schnee wie
uder gufſtäubte
n den warmen Jaen des vergangenen Sommers

d wennwar dieſer Platz vom Leben erfüllt crerer de
er Platz wieder vom Leben erfüllt ſeinin neuer Vbhewa in würde

Wenn Ken
der alte Ruhland die Nachricht
n gefallen war weigend und

ute morgen ha

ertelſtunde dageſeſſen
e aufgeſetzt e n Mantel angezogennun rie h der San u einmal bern dieſer Stelle mit CJluſel zu imer geſpielt

S war nun zwei unddreißig a r
ktem Kovf an den n aſtennenn t tige Lüinen weinen

werker geweſen deſſen Leben ſich erfüllt hatte ohne daß
dazu tiefe Gedanken nötig geweſen wären Zum erſten
Male durchblitzte ihn in dieſer Sekunde kaum wirklich
gedacht und kaum begreifbar die Vorſtellung daß es ſich
beim Menſchen vielleicht genau ſo verhielt wie mit dem
Park daß der Tod vielleicht nur das war für den Men
ſchen was der Winter für den Park bedeutete eine Er
ſtarrung die ſich eines Tages löſen würde um neuem
Leben Naum zu geben

Nein dieſe Vorſtellung drang nicht in die Tiefe des
alten Ruhland Sie wurde kein Glaube Aber ſie ſtrich
über das alte vor Trauer und Bitternis tränenloszitternde Herz und das Herz wurde ruhiger

Einmal löſt ſich die Starre denn es gibt ja keinen
ewigen Tod es gibt nur das ewige Leben

Es brauſt ein Ruf wie Donnerhall
Zum 125 Geburtstag von Max Schneckenburger

Viele ſind des Glaubens das bei Ausbruch des Sieb
ziger Krieges volkstümlich gewordene Lied Es brauſt
7 Ruf wie Donnerhall ſei erſt um jene Zeit entſtanden

Es iſt jedoch jetzt ſchon über hundert Jahre und war da
mals über dreißig Fahre alt es ſtammt aus dem Jahre
1840 als der damalige franzöſiſche Außenminiſter Thiers

er wurde ſpäter der erſte Präſident der Dritten Repu
blik einen neuen europäiſchen Krieg zu entfeſſeln ver
ſuchte mit deſſen Hilfe er die Zurückgewinnung des linken
Rheinufers erboffte Zwar zerbrach dieſer Plan bereits
am Willen des franzöſiſchen Königs der ſich in ein ſolches
Abenteuer nicht hineinreißen laſſen wollte aber in
Deutſchland hatte dieſer Plan genügt um eine Welle der
Vaterlandsbegeiſterung zu entfachen Nikolaus Becker
dichtete damals ſein Lied Sie ſollen ihn nicht haben
und zu gleicher Zeit verfaßte der in Thalheim bei Tutt
lingen am 17 Februar vor 125 Jahren geborene Max
Schneckenburger das Lied Es brauſt ein Ruf wie Donner
hall Schneckenburgers Lied war 1854 von Karl Wil
helm aus Schmalkalden damals Dirigent der Krefelder
Liedertafel vertont worden zunächſt nur einem kleinen

iſz bekannt dann aber von 1870 ab das Vaterlands
lied Schneckenburger iſt im Jahre 1849 erſt dreißigtährig
rtorber nnd hat den Ruhm ſeines Liedes nicht mehr er

lebt Im Jahre 1870 erſchien gus ſeinem Nachlaß ein
nd Deutſche Lieder und im Jahre 1892 ſetzte ihm die

tadt Tuttlingen ein Denkmal Das ſchönſte Denkmal
aber hat er ſich ſelbſt mit ſeinem Lied geſchaffen H

e Böhmen Die zu Beginn des15 Jahrhunderts entſtandene größte und ſchönſte Dichtung des
deu Oſtraumes Der Ackermann aus Böhmen des
Johannes von Saaz ſoll durch eine von dem kürzlich ver
ſtorbenen Profeſſor Erich Gierach zuſammengeſtellte Ausgabe
zu neuem Leben erweckt werden Die dem Urtext gegenüber
geſtellte Nachdichtung Erwin Guido Kolbenheyers iſt ganz von
der gedanklichen Tiefe und der Wortgewalt dieſer unvergäng
lichen Auseinanderſehung zwiſchen dem perſonifizierten Leben

Der Ackermann aus

und Tod erfüllt
Friedrich Fr Stampe Generalintendant in Krakau

Jntendant Fri Franz Stampe in Krakau iſt zum Gene
ralintendanten des Staatstheaters des Generalgouvernements
ernannt worden Friedrich Franz Stampe wurde 1897 in
Magdeburg geboren und gehört 30 Jahre dem Theater an

Dichter von Krach um Jo rſches beendet Das Stück das in unſeren Tagen
Sware Tieden Schwere Zeiten Die Urauffüh

rung iſt für den 65 Geburtstag des
vom Oldenburgiſchen Staatstheater geplant

Der Leipziger Graphiker undBruno Heroux geſtorben
l Kunſtmaler Bruno Herour iſt im 76 Lebensjahre geſtorben

n und das hohe Bildungsniveau wir

Ein neues Stück von n Hinrichs Auguſt Hinrichs der
anthe hat ein neues niederdeut

utors den 18 April

Deutſche Heimſchulen
Bisher wurden 45 deutſche Heimſchulen im Reichsgebiet
geſchaffen Jm Jahre 1943 konnten abgeſehen von den
unmittelbar aufgenommenen Kindern durch die Jnſpek
tion rund 4500 Jungen und Mädchen insbeſondere
Kinder Gefallener und Bombengeſchädigter in deutſche
Heimſchulen eingewieſen werden

Warum nun wieder ein neuer Schultyp ſo klang
die Frage auf als im Sommer 1941 der Auftrag zur
Errichtung Deutſcher Heimſchulen bekanntgegeben
wurde War nicht durch die voraufgegangene Schul
reform vor allem auf dem Gebiet des Höheren Schul
weſens gerade erſt die unnötige Vielfalt der Schulformen beſeitigt worden Die Frage hatte ihre Be
rechtigung Aber ſie iſt auch eben ſo ſchnell beantwortet
worden Die Deutſche Heimſchule iſt keine neue Schul
art keine neue Schulform im eigentlichen Sinne Sie
nimmt vielmehr die bereits beſtehenden Schulen mit
Schulheimen in ſtaatliche Hand richtet ſie im Sinne der
neuen Erziehungsidee aus und ergänzt ſie durch gleiche
Schuleinrichtungen wo das Bedürfnis dafür gegeben iſt
Deutſche Heimſchule darf ſich allerdings nur jeneSchule mit Schulheimen nennen die beſtimmte Mindeſt

forderungen erfüllt Die Organiſation und Leitung der
Deutſchen Heimſchulen iſt in der Hand des IJnſpek

teurs zentral zuſammenfaßt Dadurch wird eine ein
heitliche Ausxrichtung dieſer Erziehungsſtätten gewähr
leiſtet Die Grundlage iſt die Jdee der Gemeinſchafts
erziehung Die ſchuliſche Arbeit erfolgt nach den für die
entſprechenden Schularten geltenden Richtlinien

Dieſe einheitliche Zuſammenfaſſung und Ausrichtung
bedeutet ein weſentliches Unterſchiedsmerkmal gegen
über den früheren Internatſchulen Jene dienten doch
mit ihren Penſiongten und Schülerheimen in erſter Linie
wirt Haſt nen Zwecken Als kommunale ſtändiſche
ſtiftiſche konfeſſionelle oder private Einrichtungen boten
ſie überdies in ihren perſchiedenartigen Erziehungs
tdanken ein Abbild der Zerriſſenheit jener Zeit Man
ieſer Jnternatſchulen ſtanden zweifellos auf hohem

Niveau und blickten auf eine traditionsreiche Ver
gangenheit zurück Solche Tradition wird auch nach der
Umwandlung in eine deutſche Heimſchule weiter

weiter ge
alten werden Aber all die verſchiedenen Inſtitute die

bislang unter ebenſo verſchiedenen Vorzejchen ihre Bil
dungs und Erziehungsaufgabe zu löſen ſuchten werden
nach der erfolgten Uebernahme in den Kreis der Deut
ſchen Heimſchulen einheitlich dem Geiſte dienen der
dieſer Schule das Gepräge gibt

Ein weiteres Moinent darf nicht überſehen werden
Der Beſuch einer großen Anzahl der Jnternatſchulen alt
Prägung die ſich als private Unternehmen oder ſtiftiſche
Veranſtaltungen häufig ſelbſt erhalten mußten verlangte
von den Eltern ſo bohe Opfer daß ganz von ſelbſt eine
Klaſſizierung in vornehme und weniger vornehme In
ſtitute eutſtanden war Die Kinder weniger begiiterter
Eltern waren gegenüber den anderen bei der Wahl ihrer
ſchuliſchen Verſorgung von vornherein im Nachteil Die
neue Heimſchuie iſt die Probleme der Heimerziehung
pon einer anderen Warte und aus völlig neuer Sicht Sie
iſt keine Ausleſeſchule mit erhöhten Anforderungen oder
für beſonders Begabte Sie iſt aber auch keine Preſſe
für Sitzenbleiber und Schwächlinge Sie iſt vielmehr eine
am r Schule wie tet e nnt Eb altr welche Kinder iſt ſie alſo beſtimm a

e n u c er rule und ihrer Aufbauform in der m der Hanptu und in der Form dex Volksſchule Für jedes Lind

iſt nach den Ausleſegrundſätzen der allgemeinen öffent

angeglichen

lichen Schulen allein mit der zuſätzlichen Forderung der
Bewährung im Gemeinſchaftsleben hier die entſprechende
Beſchulungsmöglichkeit gegeben Ob arm oder reich iſt
dabei weniger entſcheidend Gewiß ſollen die Eltern ent
ſprechend ihrer wirtſchaftlichen Lage zu den Unterhalts
koſten beiſteuern Jedoch iſt die Bemeſſung des monat
lichen Beitrages nach den wirtſchaftlichen Möglichkeiten ſo
abgeſtuft daß unter gleichzeitigem Hinweis auf die
großzügigen Ausbildungsbeihilfen des Reiches und auf
die vorhandenen ganzen oder teilweiſen Freiſtellen

jedem in Betracht kommenden Jungen oder Mädel der
Beſuch ermöglicht wird

Es iſt danach neben dem erziehlichen Problem
guch ein beſonderes ſozigles Problem das die
Deutſchen Heimſchulen zu löſen haben Das kommt er
gänzend noch deutlicher zum Ausdruck in den Auswahl
richtlinien für die Aufnahme der Schüler Bevorzugte
Aufnahme finden Kinder deren Väter auf dem Felde der
Ehre gefallen ſind deren Familien durch beſondere Kriegs
verhältniſſe wie Bombenſchäden ſchwer getroffen wurden
oder deren Väter als Wehrmachtangehörige als Beamte
des Staates als Amtsträger der Partei als Beauftragte
der Wirtſchaft als Träger kultureller Aufgaben an der
Front in den neugewonnenen Gebieten im Ausland oder
im Jnland eingeſetzt ſind Für dieſe Kinder ſoll ebenſo
wie für fit Kinder der Auslandsdeutſchen der häufige
Schulwechſel aufhören ſie ſollen in der Heimſchule eine
zweite Heimat Beſtändigkeit und Ruhe zu ſtetiger Ent
wicklung finden Jedoch kommen auch ſolche Kinder i
die Deutſchen Heimſchulen die von ihrem abgelegene
Elternhaus aus die Schule nur mit Schwierigkeiten er
reichen können Schließlich können Kinder beriickſichtigt
werden bei denen beſondere Umſtände wie innerfamiliäre
Spannungen zerrüttete Ehen eine ordnungsgemäße Er
ziehung und Ausbildung gefährden Die Feſtſtellung der
Aufnahmegründe ergab in einer Heimſchule daß rund
42 Prozent der Väter bei der Wehrmacht ſtanden rund
19 Prozent waren fliegergeſchädigt rund 10 Prozent
waren im Oſten eingeſetzt und rund 29 Prozent entfielen
auf die Gruppe der Sonſtigen darunter waren vor
allem alleinſtebende Frauen und ſolche Eltern gezählt die
innerhalb des Reiches für kriegswichtige Arbeiten einge
ſetzt waren

n der Erziehungsarbeit haben die Deutſchen Heim
ſ42 en vieles aus den Erfahrungen dex Nationalpoliti

en Exzrelupg anſtalten übernommen In ihrer äußeren
Form als Schulen mit Schülerheim in den Erz ehungs
zielen und Exziehungswegen ſind ſie weitgehend einander

en Dieſer Zuſammenklang kommt bereits darin
zum Ausdruck daß beide Schulgruppen der Infrpektion
des gleichen Mannes unterſtehen Während aber in den
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Die Deutſche Heimſchule hat ihre klar umriſſene Auf
gabe Sie kennt ihre Ziele ſie weiß aber auch ihre
Grenzen In den wenigen Jahren ihres Beſtehens un
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Donnerstag 17 Februar 1944

Aus der Stadt
Spart Gas für die Rüſtung

Ein Appell des Gauleiters
nsg g Gauleiter übergibt die nachſtehende Mahnung

an die evölkerung
Die Heimat empfindet es als eine beſondere Ehren

pflicht den an der Front mit unerhörter Härte und
Tapferkeit kämpfenden Soldaten
am ihnen Entlaſtung und Erlei

egenüber alles zu tun
terung zu verſchaffen

Sie liefert ihnen hierzu Waffen und Munition zu deren
Sezfelluna in großem Umfange die Energie Gas benötigt
wird

Ich richte daher an alle Volksgenoſſen insbeſondere
an unſere Hausfrauen die bisher noch jeder Lage Rech
nung getragen haben den dringenden Appell Spart
Gas wo immer es möglich iſt

Die pielfach unter Umgehung der Kohleneinſchränkung
feſtgeſtellte Verwendung von Gaskochgeräten Gasherden
Gasbacköfen u ä für Heizzwecke iſt ſtrengſtens verboten
Der Gasverbrauch jeder Art iſt ab ſofort auf ein Mindeſt

maß zurückzuſchrauben
In der Hand der deutſchen Frau liegt es alle

Möglichkeiten bis zum letzten auszuſchöpfen Es gilt
der Rüſtung unter allen Umſtänden dieſe wichtige Eneragie
art Gas zur Verfügung zu ſtellen und damit der kämp
fenden Front weſentlich zu helfen Sinnvolles Sparen
an Gas und ſelbſtverſtändlich auch an Strom iſt
daher von entſcheidender Bedeutung

Wenn auch Zuwiderhandelnde zur Befolgung der er
gangenen Anordnung gezwungen werden können ſo bin
ſh der feſten Ueberzeugung daß die ſchon bei ſo wielen
Gelegenheiten gezeigte Einſicht der Bevölkerung des Gaues
dalle Merſeburg dem Rufe nachkommen und damit einen
pichtigen Beitrag zum Siege leiſten wird

Stelldichein der Merino Schafböcke
Am kommenden Freitag findet im Landaeſtilt Kreuz

wieder eine Abſatz Veranſtaltung von Merino Ffl iſch
Schafböcken ſtatt Der Auftrieb von rund 310 Böcken
rekrutiert ſich aus allen bekannten Stammſchäfereien des
Bezirkes der Landesbauernſchaft Sachſen Anhalt Welche
Bedeutung ſich die provinzialſächſiſche Schafzucht weit über
die Grenzen der Provinz hinaus erworben hat erhellt die
Tatfache daß bereits wieder eine große Zahl von Käufern
aus allen Teilen des Reiches auch aus dem Protektorat

haben

Am 17 Februar begeht der in Dölau im Ruheſtand
lebende Landſchaftsdirektor Martin Bertram ſeinen

80 Geburtstag Der Jubilar hat über 30 Jahre in den
verſchiedenſten Fach und Sachgebieten der Landſchaft der

Provinz Sachſen gearbeitet 1901 trat Martin Bertram
in die General Landſchaftsdirektion der Provinz Sachſen
ein wo er ſeit 1925 als erſter Syndikus tätig war Auf
ſein Betreiben hin wurde auch im Jahre 1909 die land
ſchaftliche Bonitierungstaxe eingeführt die in den noch
heute gültigen Grundſätzen für die Wertermittlung von
Grundſtücken ihren Niederſchlag gefunden hat Am 1 Juli
1932 iſt Landſchaftsdirektor Martin Bertram aus ſeinem
Amt geſchieden

Wer kann heute Pflanzkartoffeln beziehen
ysg Der Kartoffelwirtſchaftsverband Sachſen Anhalt

Halle gibt bekannt Pflanzkartoffeln dürfen
von Kartoffelanbauern Klein und Kleinſtanbauerny die

nicht im Beſitz eines Kontingentbeſcheides ihrer zuſtändi
gen Krejsbauernſchagft ſind nur bezogen werden wenn
die gleiche Menge Speiſekartoffeln Zug um Zug
zurückgeliefert wird Durch dieſe Maßnahme ſoll erreicht
werden daß auch die Klein und Kleinſtanbauer mit zur
Sicherſtellung der Speiſekartoffelverſorgung beitragen
Außerdem ſoll vermieden werden daß Pflanzkartoffeln
w Speiſe oder Fütterungszwecken Verwendung finden

Ueber den Arbeitseinſatz weiblicher Jugendlicher
wird im heutigen Anzeigenteil eine Bekanntmachung ver
öffentlicht

Berufstätige Luftkriegsgeſchädigte die ihre Tätigkeit
eben haben müſſen ſich nach einer im heutigen An
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Volkstümliches Abendkonzert

Wauern und

Steuerkarten der Umquartierten Für Eintragung
auf den Lohnſteuerkarten iſt in der Regel das Finanzamt
zuſtändig in deſſen Bezirk der Arbeitnehmer ſeinen
Wohnſitz hat Viele Arbeitnehmer ſind nur vorübergehend
in weniger luftgefährdete Orte verzogen In der Deut
ſchen Steuerzeitung wird ausgeführt daß es ſelbſtver
ſtändlich iſt daß das Finanzamt den Antrag eines um
zuartierten Arbeitnehmers nicht unter Hinweis auf ört
liche Unzuſtäüdigkeit zurückweiſt ſondern bearbeitet

Walzerlied heimiſcher Komponiſtin im Film In dem
Kulturfilm Rund um Wien der neben dem Wien Film
Das Ferienkind zur Zeit in Halle läuft iſt in der muſi
kaliſchen Untermalung ein Walzerlied In mir ſingt es
verwendet worden das von Maria Peter aus Dößel bei
Wettin komponiert wurde

Schlachthoſ und Müllabfuhrgebühren Der Ober
bürgermeiſter veröffentlicht heute Bekanntmachungen über

die Müllabfuhrgebühren und über die Aenderung der
Schlachthof Gebührenordnung

Hohes Alter Frau Marie Schaffernicht Harz 1 voll
endet gim 17 Februar ihr 85 Lebensjahr Frau Schaffernicht
iſt Trägerin des Goldenen Mütterehrenkreuzes Frau Luiſe
VBehrens Blücherſtraße 6 vollendete am 16 Februar das
D Lebensjahr ſie iſt Trägerin des Mütterehrenkreuzes

Dienſtjubiläum Der Kraftwagenfahrer Martin Wittig
kann am 18 Februar auf eine 25ſährige Tätigkeit bei der

Central Ankaufsſtelle zurückblicken

Der Rundfunk am worgigen Freitagi Reich sprogramm 20 15 21 Uhr Unterhaltungsmuſik 21 22 Uhr
Deutſchland ſender

Das Geheimnis 21 22 Uhr20 15 21 Uhr Liedſendung
Abendkonzert

Der Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinſatz
Gauleiter Fritz Sauckel erläßt folgenden Aufruf zum
freiwilligen Ehrendienſt in der deutſchen Kriegswirtiſchaft

Wie noch nie zuvor in der deutſchen Geſchichte iſt das
deutſche Volk mit ſeiner Führung zu einer unzerſtörbaren
und unauflöslichen Einheit verſchworen und verſchmolzen
Auf der Grundlage der nationalfozialiſtiſchen Lebens
Not und Schickſalsgemeinſchaft kämpft es den gewaltiag
ſten Kampf der Völkergeſchichte diefer Erde um ſein Da
ſein um Ehre Freiheit und Brot gegen die beabſſchtigte
totale Vernichtung Weder die verlogenen Verſprechungen
und Sirenenklänge ſeiner Feinde noch ihre ungeheuer
lichen Drobungen können Volk und Führung in dem un
erbittlichen Entſchluß erſchüttern diesmal bis zum Siege
um jeden Preis durchzuhalten für ihn zu kämpfen und zu
arbeiten Millionen deutſcher Soldaten ringen an allen
Fronten um den Endſieg Millionen deutſcher Arbeiter
der Stirn und der Fauſt Millionen deutſcher Frauen und
Mädchen Millionen deutſcher Bauern verbürgen durch
ihren Fleiß beim Arbeitseinſatz in der geſamten deutſchen
Kriegswirtſchaft auch auf dem ebenfalls kriegsentſcheiden
den Kampffeld der Arbeit und der höchſten Leiſtung dieProduktion der lebensnotwendigſten Güter und vor allem

aber aller Waffen der Ausrlüſtung Nahrung und Klei
dung die zum Siege gebraucht werden

Wie noch niemals im Laufe der Zeiten erfüllt das
ganze deutſche Volk gegenüber Vergangenbeit und Zukunft
ſeine Pflicht ſei es an der Front oder bei der Arbeit zu
Hauſe Trotz der Härte des Kampfes und der Schwere der

Zeit herrſchen in unſerer Heimat gegenüber allen anderen
Staaten die denkbar geordnetſten Zuſtände Die zum
Leben notwendige Nahrung und aller wirklich lebenswich
tige Bedarf iſt für alle Volksgenoſſen durch eine gerechte
und ſoziale Kriegsordnung unſexes Führers Adolf Hitler
geſichert Der Geſundheit der Frauen und Kinder wie
des ganzen Volkes wird im größten Ausmaß Rechnung
getragen Im fünften Kriegsiahr herrſcht noch immerzein
reiches kulturelles Leben und die geiſtige und ſeeliſche
Betreuung des ganzen Volkes iſt trotz aller Kriegsnot und
Arbeit einzigartig in der ganzen Welt

Deutſche Volksgenoſſen und Volksgenoſſinnen helft
noch mehr als bisher mit Deutſchlands Leiſtung auf all
jenen Gebieten des Lebens die für die Kriegführung
wichtig ſind zu ſteigern Dadurch helft ihr mit den Tag
des Endſieges näherzurücken

Der Führer hat auf dem Gebiet des Arbeitseinſatzes
unſerer Volksgemeinſchaft nur ſolche Pflichten durch Ge
ſetz auferlegen laſſen die im Gegenſatz zu den Maß
nahmen unſerer Feinde die ſchon Jugendliche in die Berg
werke zwingen und wuf kranke Frauen keine Rückſicht
nehmen mit der Geſunderhaltung unſeres Volkes ver
einbar ſind Alle deutſchen Volksgenoſſen und Volks
genoſſinnen aber die quf Grund dieſer Für und Vor
ſorge des Führers keiner geſetzlichen Arbeitspflicht unter
liegen die ſich aber ſelbſt noch fähig und geſund fühlen
ihrem Volk in dieſer gewaltigen und großen Zeit einen

Jn dem am 1 Januar 1944 in Kraft getretenen neuen
Reichsjugendgerichtsgeſetz das als Freiheitsſtrafe nur die
mindeſtens drei Monate betragende Jugendgefängnis
ſtrafe kennt iſt der Jugendarreſt endgültig das
Zuchtmittel für leichtere Verfehlungen und Gelegen

jahre entſpringen Er erſcheint rechtlich nicht als Strafe
Seine Wirkungsmöglichkeit liegt vor allem in der Voll
zugsweiſe begründet Trotz der kurzen Zeit die zur Ver
fügung ſteht ſie ſchwankt zwiſchen einem Tage bei Kurz
arreſt und vier Wochen bei Dauerarreſt ſoll möglichſt
viel an Wirkung auf den Jugendlichen aus dem Jugend
arreſt herausgeholt werden Dazu bedarf es gehöriger
Strenge und erzieheriſcher Geſtaltung des Vollzuges

Durch Einrichtung von Jugendarreſtanſtalten undFreizeitarreſträumen wurde dafür geſorgt daß die zu
Jugendarreſt Verurteilten unter ſich bleiben Zunächſt
einmal werden Jungen und Mädel völlig getrennt unter
gebracht Weiter wird grundſätzlich die ſtrengſte Form
der Freiheitsentziehung nämlich die Einzelunter
bringung bei Tage und bei Nacht angewandt Das
Zuſammenſein mit anderen verurteilten Jugendlichen
wird regelmäßig nur bei erzieheriſchen Gemeinſchafts
veranſtaltungen bei den Leibesübungen dem Waſchen
und Baden ſowie im Luftſchutzraum erfolgen Verſchärft
wird dieſe Art der Freiheitsentziehung noch dadurch daß
der Freizeitarreſt bisher Wochenendkarzer genannt ſo
wie der Kurzarreſt von nicht mehr als drei Tagen ganz
bei Waſſer und Brot und hartem Lager vollzogen wird
Beim Dauerarreſt ſowie beim Kurzarreſt von mehr als
drei Tagen ſind ſtrenge Tage eingelegt die ebenfalls in
dieſer Weiſe vollzogen werden Die Einſchaltung des
Arztes ſorgt dafür daß durch den Vollzug die Geſundheit
des Jugendlichen nicht gefährdet wird

Auch vom Verhalten des Jugendlichen werden er
zieheriſche Wirkungen erſtrebt Deshalb wird von ihm

nimmtWasserstände am 17 Februösr
Wasserstände der Wasserstraßendirektion Magdeburg

Moldaus Stand F W Elbe Stanch F WKamaik 2 2 Neuenburg 12 sModerschan 1524 4 Brandeis pte2 21E ger Meinik 22un 226 4 Leitmeritz 277 2Mulde Aussig 242 aDüben 12s s Nestomitz 246 es a ale Drestien iez i71Naumbg Grochl 221 2 Torgau 300 16
Trotha OP Wittenbg Luth 344 5Trotha UP 2i18 3 Dessau Roſllau 291 6Bernburg 183 3 Aken 807 7Kalbe P 182 ßarby 311 9Kalbe UP 4312 egdeburg 10Grizehne Tangermünde 375 12Havel Dommühlenbholz 396 10Brancienburg OP 42233 Wittenberge i 8
Brandenburg UP 135 1 Lenzen
Rathenow OP 274 Dömitz IRathenow UP 196 DarchauHavelberg 27 Hohnsdorf 4326 14

Halliſche Nachrichten

Jede Arbeitskraft muß für den Sieg eing
Aufruf des Generalbevollmächtigten für den Arbeitseinſatz zum freiwilligen Ehrendienſt

heitstaten geworden die dem Sturm und Drang der Reife

dem großen Ringen um die

eſetzt werden

wertvollen Dienſt zu keiſten werden hiermit auf
gerufen dem Arbeitseinſatz in einem frei
willigen Ehrendienſt zur Verfügung zu ſtellen
Dem guten Willen und der ren ſind keine Alters
und ſonſtigen Grenzen geſetzt Jm Jahre 1944 muß in

reiheit Europas die kriegs
wirtſchaftliche Erzeugung auf ihren höchſten Stand ge
bracht werden Durch die Verordnung über die Melde
vflicht von Männern und Frauen für Aufgaben der
Reichsverteidigung und durch die neue Verordnung zur
Erfaſſung von Männern und Frauen die aus Anlaß desLuftkrieges ihre bisherige Tätigkeit aufgegeben daben
ſind ſchon weite Kreiſe der deutſchen Bevölkerung auf ge
ſetzlicher Grundlage zum Kriegsarbeitseinſatz herangezogen
worden Es kommt nunmehr aber darauf an daß jeder
arkeitsfähige deutſche Mann und jede arbeitsfähige deut
ſche Frau die durch dieſe Verordnung nicht erfaßt werden
und denen es ihre ſonſtigen Verhältniſſe geſtatten frei
willig nach beſtem Können und Vermögen ihren Beitrag
zum deutſchen Siege leiſten

Männer und Frauen die ihr auf Grund der geſetz
lichen Beſtimmungen zu einer Meldung für den Arbeits
einſatz nicht verpflichtet ſeid ich rufe euch deshalb unter
Hinweis auf die vorſtehenden Ausführungen beſonders
anf ſtellt eure Arbeitskraft in dieſem Jahre größter Ent
ſcheidungen freiwillig zur Verfügung

Der Ruf geht an diefenigen bei denen ſich durch eine
Aenderung ihrer verſönlichen Verhältniſſe neue Möglich
keiten des Einſatzes ergeben können oder ſchon ergeben
haben Ich denke dabei auch an Haushaltungen die in der
Lage ſind alle nicht wirklich ganz unentbehrlichen Haus
angeſtellten ganz oder teilweiſe zur Verfügung zu ſtellen
Auch für diejenigen Frauen die nach der Altersarenze
der Meldevpflichtverordnung für den Arbeitseinſatz nicht
erfaßt ſind bietet ſich die Gelegenheit eines wertvollen
kriegswichtigen Arbeitseinſatzes und dabei ſelbſtverſtänd
lich auch eines lohnenden Verdienſtes Auf ver ſönliche
Wünſche wird bei dieſem freiwilligen Einſatz ſoweit wie
möglich Rückſicht genommen Das ailt insbeſondere
auch dann wenn nur Halbtags und ftundenweiſer Einſatz
in Frage kommt ſowie für den Einſatz in Heimarbeit und
am Wohnort Es iſt ſelbſtverſtändlich daß für eine frei
willige Verpflichtung nur die Kriegszeit in Frage kommt
Auf die Ausſtellung eines Arbeitsbuches wird in dieſem
Falle verzſchtet

Anageſichts der unvergleichlichen Leiſtungen unſerer
Soldaten aber auch unſerer ſchon in Arbeit ſtehendenVolksgenoſſen und Volksgenoſſinnen in Stadt und Land
vrüfe jeder ernſthaft ſein Gewiſſen und ſtelle ſoweit wie
möglich ſeine Arbeitskraft für die deutſche Kriegswirt
ſchaft und damit für den Sieg freiwillig zur Verfügung

Männer und Frauen meldet euch daber ſofort bei dem
für euren Wohnort zuſtändigen Arbeitsamt Die Dienſt
ſtellen der NS Frauenſchaft werden den Frauen dabei
beratend und helfend zur Seite ſtehen

Ausſprache unter vier Augen und Strenge Tage
Wie der Jugendarreſt vollzogen wird Arbeit als Erziehungsmittel

wie uns von zuſtändiger Stelle weiter erläuternd erklärt
wird friſches ſtraffes Auftreten flinkes Gehorchen pein
liche Sauberkeit und muſterhafte Ordnung verlangt ſei
es beim Bettenbau oder beim Aufräumen der Zelle Auch
die Arbeit wird als erzieheriſches Mittel herangezogen
Ferner ſind bei Verſtößen gegen Zucht und Ordnung
Hausſtrafen vorgeſehen wie Beſchränkung oder Entziehung
von Leſeſtoff Auferlegung von Sonderdienſt und zuſätz
lichen ſtrengen Tagen ſowie die Erklärung daß der
Jugendarreſt ganz oder teilweiſe als nicht verbüßt gilt
Die auflockernde und klärende Ausſprache die der Jugend
richter unter vier Augen mit dem Jugendlichen hat ſteht
mit im Mittelpunkt des Vollzugs Jn der Ausſprache

t und lenkt der Jugendrichter die Selbſtbeſinnung des
ugendlichen

HN SPORT
Zwiſchen den Wurfkreiſen

Die beiden Handballſtaffeln warten am kommenden Sonn
tag wieder mit je zwei Spielen auf Jn der Staffel A ſtehen
ſich um 15 Uhr gegenüber

HSG 30 LSV NordhaufenVfL 96 Halle HTSV
Der LSP Nordhauſen hat ſich als Neuling bisher guteſchlagen Er nimmt hinter der HSG 30 den dritten plag

n der Tabelle ein Jm Vorſptel ſchlug die HSG 30 den LSV
Nordhauſen eindeutig mit 12 6 Ob es wieder ein ſo klarer
Sieg wird bleibt abzuwarten Der Tabellenführer VfL 96
Halle der in ſeiner augenblicklichen Form bei den Spielen
um die Bereichémeiſterſchaft ein ernſtes Wort mitſpricht ſollte
gegen den HTSV keine Schwierigkeiten zu einem Sieg haben

Jn der Staffel B hat der Tabelleuführer mit größeren
Schwierigkeiten zu kämpfen So am kommenden Sonntag imTreffen Pioniererſatz bataillon Velßenfe le
gegen LS V Merſeburg Hat der TV Frankleben ſeine volle Mannſchaft zur Stelle ſollte es gegen
Aen Naumburg für den Gaſtgeber einen ſicheren Sieg

en

Handballſpiel der Univerſitäten Halle und Leipzig
Die Handballmannſchaft der Univerſität Halle gewann

im Rückſpiel ten Univerſität Leipzig in Halle 15 3
Die Leiſtung iſt um ſo bemerkenswerter weil ſie unter denk
bar ſchlechten Bodenverhältniſſen vollbracht wurde

Hans Breitenſträter der frühere deutſche Schwer
gewichtsmeiſter im Berufsborxen hat jetzt zu anderen Aufgaben
auch noch die Leitung des Trainings der Boxſportabteilung des
Volkswagenwerkes in der Stadt des ad Wagens über
nommen Hr iſt ſchon ſeit Jahren als Sportlehrer tätig

2

Wilhelm Amberg Zella Mehlis gewann in Heidersbach Suhh den zuſammengeſetzten Lang und Sprung
lauf Als beſter Langläufer erwies ſich der Ältersläufer A
Wolf Zella Mehlis mit 05 38 für 14 Ktlometer

Die Roten Jäger werden am 27 Februar ein Gaſtſpiel in
an ver gegen den Gaumeiſter Eintracht Braunſchweig
g

dahin daß die Strickgarngabe einer Staffelung

e n
kg

Beine er r bruar 1944n alle in einen Hoſel den 33jabeigen Kaufmann Her

nun Breitling ermordet und beraubt hat wurdeber Nähe von Mes feſtgenommen Der Täter wird

Halle überfübr iScherengitter hindern Brandbekämpfung
Bei Luftangriffen hat ſich et daß el e

kaufs und Geſchäftsräumen vielfach nicht rekämpft werden Lenten weil die Scheren n

we

tter anden Zugängen nicht offen a u
nicht mehr geöffnet werden durch
Luftdruck verklemmt hatten erdurch haben
Brände entwickelt die das geſamte Haus und
Warenbeſtand vernichteten Um nun eine rechtzeitige
Brandbekämpfung zu rade ſollen die In vonGeſchäftsräumen dafür ſorgen daß bei Fliegeralarm die
Gitter an den Zugängen geöffnet werden

Oeffentliche Steuermahnung Der Oberbürgermeiſtererläßt im heutige Areigentelk an ffentliche Mah
nung für ap 16 Februar fällige Steuern
e Für Tapferkeit vor dem Feinde

Mit dem EK II ausgezeichnet wurden UnteroffizierHerbert üller Ankerſtraße 16 Gefreiter Helmut
Biaſtoch Ammendorf Ellernſtraße 36 Pionier Heina

chmidt Pogelweide 7

Mitteldeutsche Heimat
Wollablieferung wird mit Strickgarn belohnt

Schon ſeit einigen Jahren wird den Ablieſerern von
Schafwolle neben der Vezahlung der Wolle ein Bezugs
recht auf Strickgarn gewährt Die Beſtimmungen dax
über ſind kürzlich geändert worden in der

r

gelieferten Wollmenge genguer angepaßt worden iſt Da
nach gibt es jetzt für 2 RM Strickgarn wenn mindeſtens
2 kg Schweißwolle oder 1 kg auf dem Schafrücken ge
waſchene Wolle abgeliefert wird Für 3,50 RM Strick
garn wird bei der Ablieferung von 3 kg Schweißwolle
oder 1,50 kg rückengewaſchener Wolle gewährt und für
4 RM Strickgarn bei gbgelieferten 4 Ko Schweißwolle
oder 2 ko gewaſchener Wolle

Dieſe Bezugsrechte können nach der neuen Anordnung
ährlich nur einmal bei der erſten Ablieferung bean
prucht werden und zwar nur wenn dieſe Ablieferung
nicht mehr als 100 ko beträgt Für weitere je 4 ko
Schweißwolle oder 2 kg gewaſchene Wolle wixd wie bis
er Strickgarn im Wert von 0 M gewährt Dieſes
ezugsrecht auf Strickgarn im Wert von 0,50 RM wird

auch auf die bei einer ſpäteren Anlieferung von Wolle
abgelieferten Mengen angewendet und ferner auf die
Wollmengen die 100 x Schweißwolle oder 50 ke auf
dem Rücken gewaſchene Wolle überſteigen

Die übrigen Beſtimmungen über die Gewährung von
ezugsrechten auf Strickgarn ſind ſo geblieben wie bis

ſo auch die Vorſchrift daß der Schafhalter den
mmel und Annahmeſtellen der Reichswollverwertung
ne lege Reichskleiderkarte zur Abſtempelung vor

egen muß

Schneeloſer Winter im Harz vor 50 Jahren
Aus alten Aufzeichnungen des Förſters der imBrokkengebiet des Oſtharzes feit 1869 gelebt hat war in

all dieſer Zeit nicht ein einziger Winter vorgekommen
der ſo wenig Schnee brachte wie der des Jahres 1893 94
Ende Februar war im ganzen Harzgebirge noch nicht ein
mal eine Schlittenbahn was nach Erinnerungen auch der
bekannteſten älteſten Leute kaum keznals vorgekommen
war Der Anfang des Märzmonats brachte zwar etwas
Schnee aber ſchlimm konnte es nun nicht mehr werden
Die Perſonenvoſten im Harz Eiſenbahnen gab es damals
noch nicht die früher oft lange Wochen hindurch ein
We werden mußten verkehrten den ganzen Winter

ndurch ununterbrochen und ohne Behinderung durch
Schneewehen Wenn der Winter 1893 94 auch nicht gerade
ls milde zu bezeichnen war ſo fehlte es doch faſt an
roſtberioden

Kinder im breunenden Zimmer
Theißen Eine Frau L B hatte wie ſchon oft ihre

kleine Kinder längere Zeit allein gelaſſen und einge
ſchloſſen Auf noch nicht völlig geklärte Weiſe brach n
dem Aufenthaltsraum der Kinder Feuer aus und bal
ſtand die ganze Wohnung in Flammen Das kleinſte
der Kinder ein zweifjähriges Mädchen erlitt Brand
wunden und war als Hilfe kam bereits tot Zwei
andere Kinder im Alter von drei und fünf Jahren kamen
mit leichten Rauchvergiftungen davon Die Feuerwehr
und einige beherzte Einwohner vermochten eine Aus
dehnung des Brandes zu verhindern

Mit dem Schlitten unter dem Pferdegeſpann
ettſtedt Auf dem Marktplatz gerieten drei kleine

Kinder mit ihrem Schlitten und ein größeres Mädchen
das den Schlitten zog unter ein Pferdegeſchirr des Ritter
gutes Pfersdorf Dabei wurde ein zweijähriges Mädchen
tödlich verletzt Ein Kind blieb unverletzt zwei Kinder
kamen mit geringen Verletzungen davon

Beiſpiel von Dorfgemeinſchaftsgeiſt
Lebelitz Krs Delitzſch In einem kleinen Bauernhof

deſſen Beſitzer ſchon lange als Soldat an der Front ſteht
hat die junge Bäuerin neben der Erziehung ihrer kleinen
Kinder die geſamten Pflichten der Bewirtſchaftung des
Gutes mit Unterſtützung der Schwiegereltern welche beide
hochbetagt ſind übernehmen müſſen Trotz ihrer Be
mithungen um den Hof ſind unter den ihr verbliebenen
Zugtieren ſchwere Verluſte eingetreten ſo daß die rür
jahrsarbeit des Hofes in Frage geſtellt war Obwohl
ſchon immer die anſäſſigen Bauern des Dorfes die junge
Frau bei der Beſtellung der Felder ſowie beim Herein
bringen der Ernte mit Rat und Tat unterſtützten haben
ſie nach dieſem Verluſt ein Weiteres getan Die auf
gebrachten Mittel einer freiwilligen Spende der Bauern
reichten aus um einen Ochſen zur Feldarbeit zu kaufen
und dem Gehöft zum Geſchenk zu machen
nunmnnnmnnnnmnmmimnmnimnmnnnnmninninnmmmn

Verdunklungszeit Vom 17 Februar um 18 16 Uhr

D es Felberbauern
S erſtes Eheiohr

ponan von Herm Ritter Copr Verlag A Rraft Karlsdad 24 Fortſetzung
Wer von all denen diesheute noch den frommen Brauch

den denkt wohl daran daß dereinſt vor vielen hundert
hren die Urväter das gleiche taten dem Donner zu

ren dah er ihre Fluren ſegne und verſchone mit Blitz
ind Hagelſchlag und Wetterſchaden Der Bauernſinn
hat ſich nicht weſentlich geändert im Lauf der Zeiten

auch die Kirche an Stelle der alten Götter ihre Hei
igen ſetzte Der Landmann weiß es und er bekommt

i auch immer wieder zu fühlen wie machtlos er gegen
er den Raturgewalten iſt Aber er ſagt ſich die himm
ſchen Mächte die über Stirn und Wetter gebieten
nen auch dem ſchwachen Zweiglein Kraft verleihen
aß es Unheil abwende

d In der Karwoche bieß es für alle recht auf dem
Zeuge ſein denn es gab überall viel zu ſchaffen nicht
nur draußen auf den Feldern wo die Männer ackerten
5 düngten und ſäten ſondern auch für die Frauen zu
auſe Da wurde wieder geſcheuert gewaſchen und ge
zust damit zum Oſterfeſt alles in Glanz ſei Am Grün
onnerstag wurden die Oſterbrote gebacken gottlob

mal waren ſie im Felberhofe alle gut geraten und
a Dſtereier wurden gefärbt Die Bäuerin mußte gar

f G die Kiſte greifen in der ſie in den letzten Wochen
ier aufgeſpart hatte denn es waren viele zu be

Sepken on dem Geſinde bekam jedes außer einem
Glzrbrot ſechs Eiec dann mußten die Buben die vom
Hründonnerstag bis Karſamstag mit ihrem Klappern

J ienſt für die geſtorbenen Glocken verſahen beſchenkt
rdenverteilt d ddedrßerbem waren noch da und dort etliche

Der Avril der bisher mit ſeinem Wechſel an Schn
eeatte h Sonnenſchein feinem Ruf alle Ehre gemach

von der an de Spieles ſatt zu ſein und zeigte ſi
Wieſen der L eite Shon färbten ſich allmählich die

e etin mm el hervor Aumalben meldeter daß der Frühling nun kommen

wolle und die
t und gaben ſo die Botſchaft laut und vernehmlich
weiter

Der Bauer kehrte abends nach ſchwerer Arbeit vom
Felde heim Er ließ den Knecht mit dem Geſpann voraus
in den Hof fahren und blieb eine Weile vor feinem An
weſen ſinnend ſtehen Das hatte ein ganz anderes An
ſehen bekommen in den letzten Monaten Das Haus und
de Hofmauer waren friſch getüncht das Fachwerk und die

ore die nicht mehr windſchief in den Angeln hingen
wie früher friſch geſtrichen und vor den Fenſtern auf
der Giebelfeite umſchloß das Vorgärtchen der neue in
hellgrüner Oelfarbe leuchtende Zaun us den Fenſtern
im Erdgeſchoß grüßten gutgepflegte blühende Topfblumen
und hinter den Scheiben des Oberſtocks ſchimmerten weiße

Vorhänge die Barbl die wußte wohl mit ihm
Schritt zu halten

Er hatte es von Anfang ſo gehalten daß er von allen
größeren Veränderungen die er für gut hielt von allen
Neuerungen die er traf mit Barbl darüber ſprach Es
war gewöbnlich das Tiſchgefpräch meiſt allerdings von
ihm allein geführt denn Barbl machte ſelten eine Einwendung Es war ihm auch weniger um die Fuſthamung
zu ſeinen Maßnahmen zu tun die er als ſelbſtverſtändlich
vorausſetzte als vielmehr darum ſein Weib über alles
unterrichtet zu halten was in der Wirtſchaft geſchah Nur
wirklich wichtige Entſcheidungen traf er nicht ohne ihr
ausdrückliches Einverſtändnis Auch in ſeine Abrechnungen die er veinlich genau führte ließ er ſie n
nehmen und veranlaßte auch ſie über den Verkauf der
Milch der Butter und der Eier und was es fonſt gab
Aufzeichnungen zu führen und ſo einfach ihre Verrech
nungen auch waren ſie lernten doch daraus daß dieſes
und jenes anders angefaßt werden mußte wenn es einen
Nutzen bringen ſollte

Auch heute berichtete der Bauer bei Tiſch wieder über
eine Arbeit die er in den nächſten Tagen zu beenden
hoffte Es betraf die Urbarmachung eines großen Stückes
Schwemmland das an die Wieſe am Flußufer es hieß
auf der Sandwellen anſchloß Dieſes Schwemmland

beſtand in der Hauptſache aus Sand Schotter größeren
und kleineren Steinen es war mit Binſen und Schikf
Schierling Weiden und Erlenbüſchen bewachſen und
zwiſchen all den Kräutern und Sträuchern hatte ſich

Amſeln flöteten und die Finken ſchmet

durch die Frübiahrsbochwäſſer allerlei Unrat Holz und
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Schlamm angeſammelt Da war er ſchon im Herbſt an
die Arbeit gegangen hatte mit allem Unrat und den
Steinen aufgeräumt die Unkräuter entfernt die Löcher
ausgefüllt und das ganze Stück Land geebnet die
Sträucher an das Ufer verpflanzt und auf regelmäßige
Querreihen verteilt um dadurch die Gewalt des Waſſers
zur Zeit der Schneeſchmelze zu dämmern Und Gräben
hatte er gezogen die ſowohl der Bewäſſerung wie auch
der Entſumpfung dienen ſollten

Die Arbeit im Herbſt iſt nicht umſonſt geweſen
berichtete er Die Gräben haben ſich bewährt die Stau
den ſind gut angewachſen und das Waſſer hat diesmal
weniger Sand dafür aber feinen Schlamm abgeſetzt Wir
brauchen nicht viel abräumen und in ein paar Tagen
werden wir wohl ſo weit ſein daß ich Gras anfäen
kann Mit Gottes Hilf wird es denk jch auch gut gelingen und dann gibt es vielleicht nächſtes Ja chon
fünf Fuder Heu und wir können eine Kuh mehr einſtellen

Auf das Geſinde blieb es nicht ohne Eindruck daß der
Bauer immer wieder Neues zu erſinnen und Beſſeres
zu ſchaffen wußte e ſie alle lernten es allmählich ſich
auf dieſen rechten Bauernſinn einzuſtellen Karl der Bub
ſah aber zu dem Bauern auf wie zu einem Gott Er war
feſt überzeugt daß es einen küchtigeren und geſcheiteren
Menſchen überhaupt nicht geben könne

Der Bauer der mit der Natur innig verwachſen iſt er
lebt das Kommen des Frühlings ganz anders als der
Städter Er denkt nicht daran den Mai zu beſingen Er
betrachtet das Werden und Wachſen das Treiben und
Drängen nicht als etwas das außerhalb ſeiner ſelbſt
vor ſich gebt ſondern er ſteht ſelber mitten drin in all
dem ſchöpferiſchen Geſchehen und neuen Geſtalten Und
o nimmt ſeine Maifeier ganz naturgemäß die dramatiſche
orm an ſie äußert ſich in Spiel und Tanz Und ganz

von ſelbſt ergibt ſich auch daß die eigentlich Feiernden
nur von dem Jungvolk geſtellt werden können nicht
von den Kindern und nicht von den Verheirateten ſon
rn nur von den heranreifenden Burſchen und dchen

In der Walpurgisnacht ſind die Burſchen gar geſchäftig
denn der Herzallerliebſten muß ein Maibaum vor das
Kammerfenſter geſtellt werden Es kommt aych vor daß

n S drei hr meiſt kein gro rz werſondern erregt Wchtlens ren Eter und den Neid der
a

bis 18 Februar um 42 Uhr
n m v e n

anderen Die Hauptfeier iſt am Nachmittag des erſten
Maiſonntags der Maitanz

Der ſollte heuer beim Staffelwirt im unteren Dorſ
ſein Auf dem Platz vor dem Wirtshaus war ein mäch
tiger Maibaum gepflanzt eine bobe ſchlanke Fichte bis
auf den Wipfel blank geſchält dieſer aber mit bunten
Bändern reich geſchmückt Beim Goldenen Morgenſtern
im oberen Dorf ſammelten ſich die Paare und dann ging
es in feſtlichem Zuge durch den ganzen Ort hinunter
Voran die Muſik dann die Platzmagd mit ihrem Burſchen
als erſtes Paar und daran anſchließend die anderen
Paare alle in feſtlichem Staat mit fröhlichen ſtrahlen
den Geſichtern ſcherzend und lachend So ſchritten ſie
gilchen den eine Gaſſe bildenden Zuſchauern den Kin
ern und den älteren Leuten dahin vielfach begrüßt von

lebhaften neckenden Zurufen
gegeben Du en Die Dominik lie iſt Plat

Schau ſchau e Dominikenamalie atzmagdtuſchelten einige Weiber die beiſammenſtanden mag
Wo nur die Leute das Geld hernehmen daß ſie ſo

rot ehe nen die als erſte mit idrem Burſch
ie Platzmagd die als erſte mit iörem Burſchen an

tanzte mußte die Muſik bezahlen und darum konnte nur
eines reichen Bauern Tochter zu dieſer Ehrenſtelle gewählt

werden Der Dominik zählte allerdings nicht zu den
Reichen aber ſeine Tochter war ſehr umworben und er
ließ ſich s ihrethalben gern was koſten ſchon um zu zeigen
daß a W wer i den PVlag t

er Zug war auf dem atz angelangt s wurde
ein großer Kreis gebildet hinter dem ſich die Zuſchauer
die nun alle nachgekommen waren ſtanten Die uſi
ſetzte zu einem langſamen Walzer an der von dem erſten
Paar allein getanzt wurde Beim nächſten Stück erſt
miſchten ſi ie anderen Paare in den
Stück nach dem anderen wurde getanzt da
inige Burſchen als Holzhacker Holzhackerweib
örſter verkleidet in n Ring Und dann
ren und Her zwiſchen den Holzhacker
em ſter bis endlich der num zu ahr für Jahr eſet nfällen Es waren

rüche und dieſelben derben Sräße die zum beſten
e meiſten Leute tagen ſie auch

a geipennt

ut

gegeben wurden und di
auswendig aber trotzdem a

n etW Handlung und ließ es a Be

die ſchlagfertig zurück
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a b di mmeröltrü mDer Eiffelt hält ein Kleic e et n Leneätnette Aue Ateehenten jeer IIIefIIUTIM erhc eln neues el ſeine Gliedmaßen bereits beweglich geweſen ſein müſſent Oft beſtanden dieſe Urpuppen aus einem mit Papyrus
Was das Brandenburger Tor für Berlin der Zwinger bekannten Autofabrik die an Farbenſchönheit und Ueber ſchnitzeln gefüllten Leinenleib auf dem ein Köpfchen mit

für Dresden die Feldherrnhalle oder das Siegestor für zeugungskraft wohl nicht ihresaleichew hatte Durch die geſtickten Geſichtszügen und Haaren aus Zwirnsfäden ſaß
München und der Stephansdom für Wien das bedeutet hohen Vögen des gigantiſchen Bauwerks genießt man einen Ebenſo alt wie dieſe Gebilde ſind die zahlloſen Puppen
der Eiffelturm für Paris Ein ſtädtebauliches Wahr prächtigen Durchblick auf das anläßlich der Pariſer Welt kleidchen und geſchirre die man bei Ausgrabungen fand
zeichen das auf zahlloſen Anſichtskarten in vielen Bildern ausſtellung 1878 im orientalilchen Stil erbaute Palais Doch auch der Urſprung des übrigen Kinderſpielzeugs
und Filmen immer wiederkehrt Ja man könnte ſich de Trocadero Natürlich ſteht der Eiffelturm auch bei verliert ſich im Dunkel der Jahrtauſende Im VBerchtes
Paris ohne Eiffelturm überhaupt nicht mehr vorſtellen Lebensmüden und den Erfindern die neue Fallſchirme gadener Land wird heute noch ein primitives holz
obwohl dieſes Bauwerk ebenſogut in jeder anderen Groß oder ſonſtige Flugeinrichtungen erproben wollen in hohem geſchnitztes Pfeifenrößl bei dem ein Pfeifchen den
ſtadt ſtehen könnte Als im Jahre 1889 der Ingenieur Anſehen Schweif vertritt in derſelben Form wie ſchon imAlexander Guſtave Eiffel ſeine Errichtung vorſchlug ging Alle ſieben Jahre wird der Eiffelturm neu geſtrichen 12 Jahrhundert hergeſtellt Genau dasſelbe eigenartige
ein Sturm der Entrüſtung durch den franzöſiſchen Blätter um ihn hierdurch vor den Unbilden des Klimas und der Spielzeug hat man in altägyptiſchen Königsgräbern ent
wald Es wird hoffentlich nicht ſo weit kommen ſchrieb Witterung zu ſchützen Die nächſte Einkleidung iſt in deckt Jn Kleinaſien genoß einſt die Stadt Sardes ähn
damals eine Pariſer Zeitung daß die Lichtſtadt an der dieſem Frühjahr fällig Allerdings dürfte der Neuanſtrich liche Berühmtheit wie ſie heute Nürnberg in der Spiel
Seine durch ein nacktes Eiſengerippe verunziert wird das diesmal gewiſſe Schwierigkeiten bereiten da hierfür nicht wareninduſtrie beſitzt Jn der Nähe von Neundorf in
ihr nur zur Schande gereichen kann Sein Anblick allein weniger als 400 000 Arbeitsſtunden und 30 000 Kilo Farbe der Niederlauſitz wurde vor einiger Zeit in einem Kinder
ſchon wird die Fremden aus Paris vertreiben und allen erforderlich ſind Die Maler müſſen wahre Pinſelſpezia grab aus der jüngeren Bronzezeit ein faſt dreitauſend
guten Franzoſen ein Greuel ſein Trotz dieſer An liſten und völlig ſchwindelfrei ſein da ſie die ganze Zeit Fahre altes Kinderſpielzeug beſtehend aus Becher Schiff
feindungen auch an Hohn und Spott für den Erbauer guf nahezu freiſchwebenden Hängegerüſten zu arbeiten chen und Täßchen aufgefunden
u ne geſpart iſt der Eiffelturm bald darauf er haben Zum Schutze des ins die ren u ſe Schon in den bronzezeitlichen Pfahlbauten der Weſt
richtet worden kung des nahen aufſteigenden Rauches aus den Fabrik ſchweiz wurden metallene und irdene Gegenſtände ausZu einer Höhe von 300 Metern wuchs auf dem Mars ſchloten iſt eine beſonders wetterfeſte Farbmiſchung nötig gegraben die den heutigen Kinderklgppern önlich ſind
feld von Paris das ſchlanke Eifengerüſt empor das bei Die Koſten des Neuanſtrichs wurden bereits bei Kriegs und offenbar auch denſelben Zwecken wie dieſe gedient

u einem Gewicht von neun Millionen Kilo eine Quadrat ausbruch auf etwa eine on eng r in haben Aehnliche Objekte wurden auch in der Mark S
ma fläche von 129,22 Metern Seitenlänge überdeckt Ueber jedoch heute weſentlich höher liegen Dafür wir dann VBrandenburg in Schleſien uſw Spielwürfel aus Bronze
l 7500 Tonnen Eiſen wurden verbaut die Geſamttoſten aber aüch der Turm das weltbekannte Wahrzeichen der oder Knochen aber auch an anderen Orten zutage ge

aber betrugen 65 Millionen Goldfrancs Durch ein Seineſtadt künftig wieder im alten Glanze erſcheinen fördert Selbſt die in alten Gräbern gufgefundenen
gebaute Plattformen iſt der rieſige Turm der lange Zeit y Sprungbeine von Kälbern Schafen und Ziegen haben459 das höchſte e e der Erde darſtellte in drei Teile ge Die Puppe der Kleopctrc W 7 Sachverſtändigen einſt zum kindlichen

9 gliedert Die erſte Plattform in etwa 58 Meter Höhe ent i Knuchelſpiel gedienthält ein Reſtaurant und ein kleines Theater di it Kinderſpielzeug vor Jahrtauſenden Es iſt alſo ein böochintereſſantes Kapitel Kulturält ein Reſtaura id ein kleines Theater die zweite e P z t44 F al arin 115 Meter Höhe Läden und Erfriſchungsräume wäh Die Puppe iſt wohl das älteſte Kinderſpielzeug das geſchichte das uns in der Entwicklung des Spielzeugs von
rend die dritte Plattform in 276 Meter Höhe als Aus die Menſchheit hervorgebracht hat Man kannte es ſo der prähiſtoriſchen Zeit bis zur Gegenwart begegnet n re ren

4 ſichtspunkt gedacht iſt Es bietet ſich von dort aus ein wohl bei den alten Aegyptern und Babyloniern wie Aſſy Immer ſpiegelte ſich in ihm die Welt der Erwachſenen Aufn Reichsnährstand Dingerrli Fernblick ü zarie ie Sei s rern Es ſteht ſeſt daß ſchon Nofretete und die Königin An der Kleidung der Püppchen erkennt man z B die 7 tet esberrlicher Fernblick über Paris und die Seine der bei Fſeopatra in ihrer Jugend mit Pupven geſpielt haben jeweilige Mode wenn ſie auch urſprünglich nur aus Der bisherige Verlauf des Winters berechtigt zu dguter Witterung über hundert Kilometer weit im Um Fs Vorderaſiatiſche Muſenm in Berlin beſitzt ei altes einem Lendenſch wenn ſie auch urſprünglich nur aus nun daß aie Wintersifru ers herechtigt u derr t Samtli u ſt s Vorderaſiatiſche Muſenm in Berlin beſitzt ein uraltes einem Lendenſchurz oder einfachen Leinengewand beſtand offnung daß die Winterölfrüchte gut durch die Kalte
kreiſe reicht Sämtliche Plattformen ſind durch Aufzüge Jahreszeit kommen werden Nach bisherigen Festund Treppen erreichbar bis zur Turmſpitze zählt man gen mact i a zwei Dri di j Viertreichbar b stellungen machen sie etwa zwei Drittel bis drei Viertelnicht weniger als 1792 Stufen Noch 24 Meter über der Kle ne Chronik dJ 7 des gesamten Anbausolls aus Dort wo die trockeneoberſten Plattform befinden ſich in der Dachkuppel die 1 eS e Witterung des letzten Sommers die Bestellung verhingewaltige Scheinwerferanlage ſowie Großfunkſtation und g 23 u J derte ist es notwendlig in verstärktem Umfange Sommerr r e en W So kam die Soldatenfrau zu längerem Urlaub nen rein du bie Liter W c Gericht e e In gen n Dre hata und wiſſenſchaftliche Bedeutung verleihen Im Frieden z wie f ſchaffendg Fr erurtéilte den alten Sünder der wiederholt wegen man schon seit Jahren gute Erfahrungen mit Mohn Leerſtrahlte nachts von der Turmſpitze die Lichtreklame einer Da es immer wieder vorkommt daß ſchaffende Frauen Eigentumsverbrechen vorbeſtraft iſt zu einem Jahr drei macht der im Reinanbau gute Erträge lieferte Auch

von Wehrmachtangehörigen bei mehrmal Urlaub M 3u ichtar gen bei r igem Urlau Monaten Zuchthaus und zwei Jahren Ehrverluſt im Zwischenbau zwischen Gemüse Kartoffeln und Rüben
nennen ihres Mannes mit dem hierfür im Jahre vorgeſehenen war der Mohnanbau sehr ertragreich Jeder kugean ene z Feſt z mreg r 18 Fagen t Beim Stubenbrand ums Leben gekommen Bauer Wird deshalb im kommenden Frühjahr den Som
Die HN Karikatur führer oft beim ſehen Walten n welteren é rn In Abweſenheit der Mutter verurſachten ſieben bis merölfruchtanbau in dieser Richtung ausweiten damit die

kommen unmöglich macht ſei folgendes Jeiſpiel elnes achtjährige Jungen in Meißen einen Stubenbrand der Eettversörgung unseres Volkes vom Acker her wesent
m Rüſ r h gendes Beiſpiel eines nach und nach das ganze Haus ergriff Anſtatt Hilf lich verbesserf werden kann Dazu gehört auch die geRüſtungsbetriebes des Sudetengaues zur Nach Herbeizuholen nahmen die Kinder Reiſaus nigtt wissenhaſte Ablieferung der kleinsten Mohnmengen dennahmung empfohlen Die Arbeitskameraden und Kame rbeizuhglen nahmen bie Kinder Reißaus Ein acht es ist eine Jatsache Jabß vieſe ſleine Mengen größerenen dieſes Betriebes erklärten ſich bereit die ent jähriger Junge wurde erſtickt aufgefunden Vorräte ergeben mit denen das dentsche àandvoſſ den
allende Arbeitszeit der Soldatenfrau in Gemeinſchafts Beweis erbringt daß es Spremitel Watfentras4 d h nen d Tier Antrag der Gefolgſchaft er Gefangenſchaft im Stahlſchrauk Ernihrähr zu Sehr eher veratent S

4 möglicht es nun dem Betriebsführer in begründeten Eine Sekretärin in eit fmänniſ Betrieb i m e t3 Fällen die er mit dem Betriebsobmann überprüft Sol Waſſenbe r Rheinland DiJter im Jebre h u r Je pauſe in den geräumigen Stahlſchrank um die Bücher ie gute Anekdote
s ſonſt im Intereſſe der Kriegsproduktion möglich un zu ordnen als ei beikomme gef ſie Tüiz n als ein vorbeikommender Angeſtellter die Türvertretbar wäre Juſchnappte 3 tellter die Zweierlei Diplomatiez pte Zu allem Unglück war dieſer JünglingNachtwandler molk die Kühe ſchwerhörig ſo daß er nicht hörte wie die Sekretärin Bismarck wurde einmal gefragt wie er über dieum Jilte W die zu deren Angeſtellten zerbrachen ſich Dir tete lächelnd Das t b

Einem Bauern in dem vor den Toren Hannovers den Kopf wo die Arbeitskameradin wohl geblieben ſein ismarck antwortete lachelud Das kommt ganz darr mm gelegenen Orte Hemm inge n war im Sommer v J mag Als ſie ſchließlich aus dem Stahlſchrank Klopftöne auf an t nämlich eine die ſich lohnt und eine die
gufgefallen daß der Milchertrag ſeiner Kühe auf der Pernahmen war ihnen dies zunächſt unbeimlich aber man ſich ſchenken kann
Weide ſtark abnahm Er konnte ſich zunächſt die Sache Hließlich ergründeten ſie das Geheimnis Der Schlüſſel Ueber die Bildung
nicht erklären und zerbrach ſich den Kopf Schließlich um Ftablſchrank war aber nicht zugegen er war mit Ein reicher und eingebildeter Bürger meinte einmal zu
am ihm der Gedanke daß ein Selbſtverſorger der in Ah Mittagspanfe gegangen Durch Sprechchöre ſuchte Im de e nd e t alles n Leben in nnder Nocht die Kübe ahnt an Werke ſein konnte Er Agn die immer heſtiger kiopfente Kamerabin on ver an n e d de hin eben Kant
legte ſich mit einigen Bekannten auf die Lauer und um oöſten Sie r ſich Aer richt zufrieden und man mußte i te Sofern man ſie vollkommen hat
die Mitternachtsſtunde kam dann auch ein Mann über Kinen Voten hinter dem Schlüſſel herjagen um die Ge Heiratsantrag durch die Blumem ſtieg dent lmsätnina der Weide ind begann erſt eine fangene befreien zu können Girardi betete ein Mädchen an konnte aber nicht dendann mehrere Kühe zu melken Man ließ ihn ruhig ge Mit 20 8 Mut aufbri ihr ſei u geſ da er einenJ ken z Mut aufbringen ihr ſeine Liebe zu geſtehen da er einenwähren als er aber mit ſeiner Veute abziehen wollte it 20000 Franes in der Taſche verhungert Hort beſt Nähe von gichl beſaß erre er a itzeiegiute u i ber Lors befürchtete In der Nähe von IJſchl beſaß nun dere e e h Arer s Frankre t Wo Stra i ngebete in s s Haus item zu errecht e Wuc rot eder Angeklagte der St wurde als Opfer von Hunger und Kälte in einem higaſ n wer a deiner Vleiterine e un

Jahre alte Walter Jakubowſki aus Hannover der Stall tot aufgefunden Jn ihren Kleider e S Fräulei nie dort jgſe Hat urhbetu wegen ſchweren Rückfallsdiebſtahls angeklagt war ſeine 20000 Francs in barem Geld de Weite in e i t m an
J Purtetagsüberrasehung rn un h Schuld Er wollte in einem nachtwandleriſchen Zu heraus daß die Bettlerin in einer anderen Stadt mehrere orden ba Se de helrgiete ſei La a der
Sohn feichnung Helmut Gloel ſtande die Weide betreten haben Der Bauer ſchätzte Häuſer und Grundſtücke beſaß 3 m ine hin ter eine nicht minberübmte Kollegin Helene Odilou

Es wurden geboren Sehal rot R ort iSärbel 9 2 1544 Rum lanzerath m m res Her prä Nach kurz Krankheit ver Am 11 Februar entschlief nach Amtliche Bekannfmachungen r i g u n r reſte
geb Kozma Hubert lanzeraeth z Z uns di gehmer liehe Soh schied am 4 2 1944 mein en sohweren Leiclen im Soschäft Löbus Steinweg 54 Ingebote unter T 4l27 im feige er erregt n o r e r r Sei Veröffentlichung einer n neun relmferder Str o ann junge Frau Anfg tabrenSigrid Luise 5 2 1944 Anneliese uder WNetfe der Eſf Dhn Swlekgreon i Se er Oma Schwegte Sehug Ordnungsstrafe Bunker Reideburger Str verlor lernen Angeb St 1439 HNt r r e o g n r Schwager Sekr erig und ten t Sehwa Juf Grund der Verbrauchs I Cehm Brehnaer Strabe b Wer arbeitet aus Gehrock Kostümmann dipi tandwirt z Z Ober o Bernhar Erich Wiliner regelungs Strafverordnung habe Kleiderkarte Modehs Herrmann jacke Angeb B 3962 HNſeutn Weſmitsleot Bez Magdeb I Gruppenführer in giner Luftw W r Klara Tröbs jch geren Margarete Schnurpel Gr Steinstr abh gek auf d Nam I Frau Schneiderin m 8 NMorWolfgang 7 2 1944 Ursula Schulz Felddivision im blühend Alter Präg d Kriegsverdienstkreuz geb Eube Halle Am Steinfor 21 eine Ord Ursula Schleudger 12 5 42 Müller alt Kind sucht Aufenthalt auf r
e Vohſe Augustastr 8 Vftz von 275 Jahren im Osten sein 2 Kl u d Ostm kurz vor Voll In still Trater Friedrich Tröbs I nungsstrafe von 500 RM fest dorf Bitte alle Geschäfte auf Gut Landleben gewöhnt Angel

demenn Schuir z im feide t I junges Leben lassen mußte endung seines 41 rn Kinder und Enkelſinder und I geseizt weil sie durch unrichtige diese Karte nichts anszuhändigen unt B 1027 Anz Expeclit Heinrie
N Verſob L n stiller Trauer Franz Bern ln h W le Alle Verwandten Angaben bei der Ablieferung der Wiederbringer Belohnung a Heb köln Hohenzollernring 88 ere Verſobung zeigen on hardt und Frau Anna Uffz Idia Willner und a t Halle Weingärten 50 Sbechnitte der Reichsbrotkarten A ederhandsehuh bl gef Senn Wer übernimmt FPausarbeitChrista Sigrid Graebe re im rag r Z i a t n prr gehe Beerdigung Mittwoch 13 Uhr und B der 56 und 57 Zuteilungs nachm S r ler h Ang J 4029 HND Heinz Harnisch Bank J und Gerhar ernhardt nebst Capello Südfriedhof ranz I periode für den Bäckereibetrieb is 3urgstr verl Butgstr 22 I sehneiderin di aus S Mantebeemter z z im Felde Kast Anverwandten arten t e r ehe elen n rer ar eine Bezugeberechti Britie tn bis ar cko arbeitet ges I Sebastian
Oberptalz Neustrelſtz Meckl Gollma werden e u ber Meizen u Roggenmehll Jphnung Franke GutenbergAm Februar 1944 t f e Nach einem arbeitsreichen Leben en hat n bru e e e m Sehnun h i e r eGerda Reißbig Horst Clages Mein lieber lebensfroher und nach mit großer Geduld er alle den 8 Februar 1914 irre url g i Haus ges Ang 1496kIVa Untersturmführer in einer Gebirgs sohn unser guter Bruder Am 12 2 verschied ganz un tragenen Leiden verschieck am t Der Oberbürgegrmeigter elitzech Str e Reile c ev Eutterntele ges Stetntorz A Rie

n Div der Watffen ff Gustay Hertz und Schwager erwartet an seiner Arbeitsstätte Sonntag meine liebe Frau un Ernährungs und Wirtschaftsamt od 8 verl Bel Scharreustr 9 J wer elee T Ang L 1491 HN
i r e grcnreot Weg 28 Pg Heinz Berhold mein er flei u liebe Mutter e Veröffentlichung einer TIERMARKT nach a gen aInteroffizier i ine anzer Biger Mann treusorgendd Vater Schwiegermutter ante ung Ordnun trafe ysr F t a réer des n unser lieber Bruder her öröBmufer i Auf Grund Fer erbrauche Halle Sanale ZAuchtveh Ab er Tee ri abenstedt Halle fFebruer umvtfabz in siſber der Oetme d Onkel der Stellmacher ma nx egelungs Strafverordnung habe z ltunxg 534 am ahnte meinN 4 kampfabz in ilber der Ostmed un regelungs trafverordn ing habe nut IIILIII u x i Angebote unte 517 x äu D Ihre Vermählong zeigen an J und des KVK ist im Alter von Oswin Scheunpflug im 74 Lebensjahre jch gegen den Bäckermeister Her Dienstag dem v Februar 1944 im Sehhelierin t r a außer

Vfſz Heimut Meier und Frau Cisoia i lahbren seiner Verwunduns im 54 Lebensjahre Die trauernden Hinterbliebenen J bert Kurth Halle Dessauer Ser 2c Gutshof Krogickatr 28 gsenüber Haus ges Angeb F 4046 N
t geb ziemann Halſe Herz 15 erlegen Er wurde auf einem in et Sehmerz Frieda Scheun Paul Münx Vleischermeister h J eine Ordnungsstrafe von 1000 RM Sportplatz V 96 Stratenbahn Förderband 12 m zu vermieten
h den 15 februer 1944 eidenfriedhof v h v püux geb Gundiach Horst s W W iel den guligfgrun van Bahngt e on le W Metze Olcariusstr 5 Ruf 318 80Stätte wo sein Vater 1914 tiel bfug sowie alio Angeh örmlitzer Strabe 6 gen der Abschnitte der Reichsbrot Zoo Reilstrabe Beginn 1 r Weleh sehneider arbeit kurzv r n zur letzten Ruhe geleitet 4 r r Fror zeerdigung Freitag 142 Uhr I Karten A u B der 56 u 57 Zu Zum Verkauf gelangen 125 amt r n er

orn Halle oen 37 ſ t In tiefem Schmerz Martha Ber Beerdigung Donnerstag 14 Vhr Kapelle Südfriecdhof Bitte keine teiungsperiode eine erhebliche An lich gekörte Junghbullen und eine handen Angebote 051 F
hold Geschwister u r große Kapelle Gertraudenfriedh Beileidsbesuche h z i ehitgh gung r e ar hohe Fuhren aller Art führt aus auetHart traf uns die schmerz Halle Volhardetrabe 19 Tewaige Kranzependen de h dadurch für seinen Bäckereibetrieb färsen bzw Kiihe Kautauttraäce für Wäöbel irre Telep 35 mn liche Ngehricht daß mein t ehe den aut dem Berichtigung eine Bezugsberechtigang über 196 kg Bullen vimmt entgegen die Ge eine hun lieber Mann mein guter Wir erhielten die traurige 7 Beerdigung des Herrn Karl Blev Veizen und Roggenmehl er zchäftsstells d Verbandes Hal S außerhalb wo Möbel untergertein

lebensfroher Junge unser lieber Nachricht daß am 21 1 Mein innigstgeliebter Mann und 14/2 Uhr von der sehen r 14 en Ruf u 53 ert werd könn Angeb B 4042 HN
3rude 8 age r Uffz i ibßgeliechbte g Me gstgeleh h ap des Südfriedhofes aus alle den 8 Febru 944 uchverbane der Schwarzbunt Vehme 7Be n u n t der e Vall r treuer Lebenskamerad mein her t er Dberbürgatmeister züehter Laehsen Anhalt e V dem Nu d h äen u eGerhar 2 un wer Kinder mein Sohn Schwie zenssgut Vater unser Ih Brudoer Für erwiesene Anteilnahme Ernährungs und Wirtsehaftsamt Reſchsnährstand angegliedert i p a k an Angenote

J n e r In P 4135 HN9 m u K gersohn Bruder Schwager und Schwager und Onkel Ingenieur danken Aenderungen Foim Anrut ges V37 ne ab stehen beste junge Welche ält alleinsteh Frau über2 Kl er Ostmedaille am d leg efreg stfr htr eingetr Kühe l n14 12 ba im Oeten den HUelden Onkel der Gefreit Rudolf Schwarz Gebr Kupka für den verstorb Vernamts Eisleben Argen y r e etwas Jähb u Stonfarbeittod fand Otto Schumann 3 3 1878 ist nach schmerz Gärtnereibesitzer Robert Kupka Im Fernsprechortsnetz Sehwitters Bovde Brehna Tel Ftoitzeen 242 e Halle Wohnuna und Kost im
n In tiefer Trauer Elly Matuschke kurz vor seinem 34 Geburtstage rollstem u mit Demut ertragen Brehna Wiesewitz t dort ist ab 15 2 1944 13 00 Uhr das v re T 5 t rgeb Weidel Emma Matusenke in Italien sein junges leben Leiden von uns gegangen Oberfeldwebel Bernhard Brebeck Fernamt Eisleben unter der Ruf VEe rRSEnTEOENES dngen ForMutter seine Brüder und Angeh lassen mußte 4 u m 77755 und Frau nebst Angehörig für vnner Be zu ergehen Die ianden Angeboto B 2122 HVN
n n x In tiefer Trauer Frau Charlotte Warz Se M eber ihren Verstorbenen Wolfgang 5 gelbe Rufnummer ist zu wählen um ittw e THaſſe Geiststr KomotauSud Schumann geb Zöhl Gerhard u J Sehwarz in Kriegssgefangenseh Dessau u Halle im Febr 1944 J Telegramme naqh Fisleben urd den e h e RA

m n Manfred Witwe Schumann und und alle Angehörigen h Frau Ida Große geb Hedwig u im Amtlichen Fernsprechbuch auf n I J NFur diese Buchstaben werun Hart trat uns die Ah Manfred w Schumann i Ge Halle Marienstraße 19 Angehörige für den verstorben J Srite 170 in Spalte 4 unter Fern en Pelietert Papier mitvbringen St dttheater Heute 19 00
n daß unser innigstge lebter schwist Fam Stiehm u Angeh Beerd Mittwoch 14 00 gr Kap Robeit Große Großkugel I dienst r Orten fernmünd Rundfunk Reparaturen werden Dienstag Stammk B Die Zauhberd ſtets ebeugtroger einziger Halle Ludwigstraße 50 Gertraudenfriedhbof Seclenamt Witwe Minna Troitzsch u Kin lich An n noch angen Panl Weber Friedrich tlöte Mitt oech 16 19 00 Mittw

u Junge angin lieber Bruder mein a gl Tage 00 Propsteikirche äer ihren Hntschiafenen Otto Bei der bisherigen Rufnummer 371 kut es 17 Stammk B Tanzabend Donvers4 lieber Bräntizam Enkel Vefte Wir erhielten die tieftran Froilzseh Pohritzech 15 44 a 1 9rtönt vom gleichen Leitung ab Wie Sehneiderin würde mir tag 19 00 Die Zaubertſöteund Vetter der Unteroffizier rige Nachricht daß mein t Pobhritaseh 15 44 J a Besetztzeichen dauernd tiefer ſt ne re FPhiiharmonie Das 5 Philbun Herbert Standk ileber M er à Am 13 2 entschlief nach lünge Seine Kinder und alle Angehö J Summerton Kleid in oder außer dem Hause onisehe Konzert as 5 Philharn erbe anadke t r eſger r cte erue rem Leiden im Alter von 79 J rigen t den verstorbenen Vater Leipzig S 3 den 10 Febr 1944 arbeiten Angeb K 3750 HN Philharmonik a d Dresdener
n geb 27 5 1921 gef 9 1 1941 ſeber en n r unsere gute Mutter Schwieger Karl Walther Halle Eichen e Peor Prusäent er nimmt Schrank mit zehn 46 ehr e i An

9 z 8 0 5 r r 5 2 c 5 t T T 5 3 C I S3Aa C 4aeden mits Leben im Osten Schwager Oberwachtmeister Sros a nern r berie Piorw zob re r der Reiehspostdirektion i de ha Jatt Karten bei en

Bts b Gittal i t hew5 In e Ala r a Wansch r u de Mir 33 e en Hitler Jugend h r e i e meht 19 re Beem nh d Verdienstku 1 u 2 Kl m Tischler i R Karl Bloch Gr Bann Saalkreis 394 t mer e d wi Moritzburg Kamn i inge4 Margaretestandke ElsbethFahle u and Krie m 2 In stiller Trauer Familie Üirichstrabe 55 W wimmt einigeMöbelst v Witten Moritzburg Kammermusik Händei gsausz am 24 1 r r Wamilien richstrabe 55 Teh weise nochmal daraufhin giige s X und seine Zeitd i Frau un im sten den Heldentod fand Möbius und Kaatz h Frieda Teller geb Fiedler und J daß am 18 Februar in Könnern W F tigen dent n Naet einer Frio Aanehen Beitg Ver
i tiefste OVenstr II alle Angehörigen für den ver Volksschule ür 10 rtschaften man 36 mann ü S jtS Seudor über Halle In tiefstem Weh Hildegard Halle 8S Beethovenstr 10 II le Angel kür olksschule für die Ortsehaf Luert r nen Kut 363 02 h München Sopran und Mitgn Wanseh geb Gürgens Töchter Coburg den 15 Februar 1944 storbenen Knapueehlnsperteor Könnern Rothenburg Garsena w77 e mit Sebreibmaseh 4 Städt Orchesters Karten I bis

an hen Hildegard und Karin nebs Beerdig, Donnerstag 133 U Kurt Teiler Halle Böljberger J Goibitz Dornitz Lebendorf Tre er ar klei an A bei Stoc im Roten Turm ht u b i liebt ar n t 4 Uhr an t m Rech r w für klein Bau i Stock u im Roten Turm5 5 e Februar 194 biit senlaub J e Tn r än Angehörigen Jüdfriedhof Kranzspenäen an Wesw 59 den 14 Februar 1944 bitz Bebitz Trebnitz Beesenlaub er Angev A 3821 N Steintor Varieté Tägl 14 00 un ger ofnigeilehter Sohn Aülstedt Thür Wien Halle Friedhofsverwaltung erbeten Karl Pflug und Söhne und Ver Kustrena Mu Wer gräbt Gart um O 3803 HN 17 00 Die große Zirkusschau h
Schwiegersohn Bruder Sehwa e r e torhene Frau fitler dugeng r h d C er e ba ra ger Onkel Enkel Neffe und Nach einem arbeitsreichen Leben Am 13 Februar entschlief nach Frida PfHucg web Leonbardt emäß Anord c T m n Mantel Stoff vorhanden Ange 1CHTSPIELTHEareRe7 alle Forsterstr 52 pung des Herrn Land ter B 3822 HNt Cousin der Flagzeugmonteur ung am I2 Februar mein lieber kurzem schwerem I eiden im rates des Saalkreises t an 14z Erich Zieb ann unser gut Vater Schwie Aiter von 65 Jahren unsere liebe Frau Anna Hierl für die ent Her K Führer des ba Saalkreis Wer reinigst 14tägcl Treppe u putzt Jug zugel 75 jug unt 14 j nichtger i Großvater der Schlosser Mutter Schwiegermutter Schwe schlafene Frau Elisabeth Hoff 394 Puf i i o aalkreis Fenster Fischer Jägerplatz 4 zugel Jug unter 18 J nicht zugeim Alter von fast 24 eh Kehrt rn Le hart gter Tante Grobmnutter un mann Kutsehice geb ierl Uni Hauptgefolgschaftsführer Jusbesserin w a Kinderwäsche

a e t Se l n e Utro r u w g r Sehr gtha Muilfer Gr Penteh3 S Lebe re Von uns elm Röser für die ver 2 Naundorf bei Reideburg 15 45 Das Ferienkind ZFahrt zur Heimat verunglückte t Berta Lauche ztorbene Wit Emilie Röser uebernehme Verschneid v Obet Uta Alte renntNamen all Hinterbligbenen Witwe Emilie Obst 11 30 2er am 28 1 in Griechenland Duise Leonhardt geb Jäntseh xeb Barthelmann Halle Burgstrabe 9 R Strickhandseh blau m rot 11 2 bäumen Angeb H 3848 IV 45 Man rede mir nieht v Lieben In tief Schmera Anni Zieb geb Halle Körnerstraße 1 In stiller Trauer Ihre dank Frau Bozena Marschalleck geb I eipziger Str verloren Belohng Wer nimmt ein Kinderbett mit v Ifa Ritterbaus 30 00 45
Bühnemann Eltern und alle u baren Kinder Speta und allo Angehörigen für r tilleriestraße 101 Bad Lauchstädt nach Diemitz An Akrobat schö na Angehörigen Beisgtaung Mittwoch 14 Dr Halle Große Märkerstr 18 den etallen Grenadier Winam Teckeil Rüde St Nr 296 en ärrter V V fa Riebeckplatz 30 290 459 Könnern Siealung kl Kapelle Gertraudenfriedhot Trauerfeier mr Binſechornag Marschalleck Hermannstr 32 laufen Belohng Neumann Bern I re ga 12 Fuhr Baugruben Die h Spinne 2 Woche

n re e hre en e Sghumaan nehet Hras ad m Kemd an ren ehemen Uns r Februar Frau Witwe Kapelle Gertraudenfriedhbof her e d e Sonntag 20 20 30 Uhr Markt bis Wer führt baldigst Asche u Sehutt Senaubure i i 15 45 Ah
n e veit er e t mann Freite Str ver Gutg Bel iwerid trug G 8963 N heuto Sympnonſe eines Lebensun Bruder Fe T 8 I Stoye Unser kleiner Sonnenschein Emil Sechlotte und Frau Niet r mm u x a Kleidersehrank u Casino Heute bis Donnerstagn sanft entsechlafen unsere leben Passendorter Str 18 fur 53 3 m e Piuttn c un mit nach Teicha 30 45 Ihr erstes Rendezvous

J d u nd r 6 H II ol 00 ronttheaterm Pg Georg Krimmling m Namen der Verwandten Gabriele en gefall Sohn Otto Senlotte kunit d u ßenbahn verlor bei Wer im r St S H IL ewit heater54 3 25 1 1925 33 r z Rudoloh geb Bever pzt h kurzer schwerer Krank Nactha Rehbaum ung Söhnchen Her er Selgtsehkestr 36 I h Robleben Ku i Giu 20 F äulein von
n a 47 en en den haüe Se traße 22 eit wieder von uns gegsngen u u gen c kern u Handschuhe a Wo Kann berufstätige Dame abde Barnheim fauler

el e e e e rGeschwister u 4 a Ppnegh W ter Schmidt und Angehörige D Armbanduhr Silb Sonntag Wer betreibt mit mir gemeinsam Kurgtheater 17 00 FrühlingsHalle Frita Reuter Str 13 LStiu atte gen in er Halle Tarmstraße 136 abd geg 23 90 Riebeckpl vl And Kleintigrzucht Garten u Stallung luft e2 32 u An Bel Annemarie Nähe Raffineriestr vorh Angeb To Rü Ammendort 50r J 4047 RM ch Kymohonie eines Lehens
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